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Grußwort des Bürgermeisters
der Gemeinde Simmerath
Zum diesjährigen Bezirkstag des Schwimmbezirks Aachen
heiße ich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr herzlich
in Simmerath willkommen. Die Gemeinde Simmerath freut
sich, Gastgeber zu sein, denn seit jeher spielt der Wassersport
in Simmerath eine große Rolle.
Vor allem in den Sommermonaten wird der Rurstausee, der
überregional als beliebtes Segelrevier bekannt ist, mit seinen
beiden Naturfreibädern in Rurberg und Einruhr und einer

ausgewiesenen Badezone in Woffelsbach zum Magneten für Schwimmer.
Im Jahr 2012 wurde unsere heutige moderne Schwimmhalle, das SimmBad,
eröffnet. Uns in Simmerath war es wichtig, für alle Badefreunde (und hier besonders
auch für die (Schul-) Kinder und Jugendlichen, aber auch für unsere seit Jahrzehnten
sehr aktive Schwimmabteilung der Hansa Gemeinschaft 1921 e.V. Simmerath) ein
attraktives Zuhause zu schaffen. Hier überzeugen die Schwimmerinnen und
Schwimmer der Hansa Simmerath immer wieder mit tollem Einsatz und starken
Leistungen. Mit regelmäßig stattfindenden Schwimmkursen und den beliebten
Sommerferienspielen stellt die Hansa Simmerath einen wichtigen Aktivposten
innerhalb unserer Gemeinde dar und trägt aktiv zum gesellschaftlichen Leben bei.
Für das hohe ehrenamtliche Engagement bedanke ich mich bei allen Personen, die
in diesem Bereich tätig sind.
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des diesjährigen Bezirkstags des
Schwimmbezirkes Aachen wünsche ich, dass sie sich in unserer Gemeinde
wohlfühlen und sich in entspannter Atmosphäre austauschen und gute Beschlüsse
für die Zukunft des Schwimmsports fassen.

Karl-Heinz Hermanns
Bürgermeister Gemeinde Simmerath
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Grußwort der
Hansa-Gemeinschaft
1921 e.V. Simmerath

Im Namen der Hansa-Gemeinschaft
Simmerath begrüße ich Sie alle aufs
Herzlichste hier in der Mensa der

Sekundarschule Simmerath zum diesjährigen Bezirkstag.
Die Hansa ist mit der Sekundarschule sehr verbunden, denn
zur Schule gehören Sporthalle und Sportplatz und auch das SimmBad liegt am
Schulgelände. Damit bildet die Schule auch das Zentrum für viele Sportaktivitäten
unseres Vereins.
Die Hansa-Gemeinschaft 1921 e.V. Simmerath wurde vor fast 100 Jahren gegründet
und die Schwimmabteilung feiert schon dieses Jahr Jubiläum. Seit 50 Jahren sind die
Schwimmerinnen und Schwimmer eine wachsende und wichtige Abteilung des
mitgliederstärksten Vereins von Simmerath. Immerhin rund ein Drittel der
Mitglieder der Hansa Simmerath kommen aus der Schwimmabteilung.
Und diese Schwimmabteilung ist aktiv und modern. Es gelingt den Verantwortlichen
nicht nur ein großesAngebot von der Nichtschwimmerausbildung, über Aquafitness
bis zum Leistungssport anzubieten, sondern auch Trainer und Helfer im eigenen
Jugendbereich zu requirieren.
Das verdanken wir aber auch unserer Gemeinde. 2014 hatten die Schwimmer in
Simmerath das große Glück, dass ein Hallenbad neu gebaut und in Betrieb
genommen werden konnte. In den Zeiten, in denen in vielen Kommunen die
Schwimmbäder schließen müssen, ist das ein überaus erfreuliches Signal gewesen.
Es ist schön in einer Gemeinde zu leben, in der die Verantwortlichen den Sport als
wichtiges und förderwürdiges Gut ansehen. Wir bedanken uns für ein gutes
Verhältnis zwischen Politik und Sport.
Ich danke allen Helfern aus unserem Verein, die diesen Bezirkstag so
selbstverständlich unterstützen und immer mit anpacken, wenn Mitarbeit gebraucht
wird.
Zum Schluss wünsche ich allen Teilnehmern und Delegierten ein paar gute Stunden
und dem Bezirkstag 2020 einen erfolgreichen und harmonischen Verlauf mit guten
Entscheidungen zumWohle der Bezirksvereine.
Ingo Braun
1. Vorsitzender der
Hansa-Gemeinschaft 1921 e.V. Simmerath
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Tagesordnung zum Bezirkstag 2020

Termin: Samstag, 28. März 2020
Ort: Mensa der Sekundarschule Simmerath,

Walter-Bachmann-Str. 38, 52152 Simmerath
Beginn: 15:00 Uhr

1.) Eröffnung des Bezirkstages
2.) Wahl einer Mandatsprüfungskommission
3.) Grußworte
4.) Ehrungen
5.) Bericht der Mandatsprüfungskommission
6.) Aussprache über die Berichte des Vorstandes
7.) Bericht der Kassenprüfer
8.) Wahl eines Versammlungsleiters
9.) Entlastung des Vorstandes
10.) Neuwahlen

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender (Ersatzwahl bis 2021)
c) Geschäftsführer
d) FW-Springen
e) FW-Wasserball
f) FW-Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport
g) FW-Öffentlichkeitsarbeit
h) Schiedsgericht

11.) Haushalt 2020
12.) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anträge
13.) Wahl des Ausrichters des Bezirkstages 2021
14.) Verschiedenes
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Bericht des I. Vorsitzenden
Ingo Braun
Hansa-Gemeinschaft 1921 e.V. Simmerath
In der Vorbereitungsphase des diesjährigen Bezirkstages ist der 1. Vorsitzende
unseres Schwimmbezirks Aachen erkrankt. Es war ihm aus gesundheitlichen
Gründen leider nicht möglich in der gewohnten Form seinen Bericht für das
Bezirksheft zu verfassen.
Auf dem Bezirkstag wird Ingo Braun zum abgelaufenen Jahr 2019 kurz berichten
und Stellung nehmen.
i.V.
Klaas Auhagen

Nachruf
Wir trauern um unser ehemaliges Bezirksvorstandsmitglied
Walter König.

Mit großer Traurigkeit haben wir am Anfang des Jahres
vernehmen müssen, dass unser ehemaliges Vorstandsmitglied
Walter König am 6. Januar imAlter von 57 Jahren verstorben
ist.

Walter wurde 2011 als Fachwart für den Bereich Breiten-,
Freizeit- und Gesundheitssport in den Vorstand des
Schwimmbezirks Aachen gewählt und hatte dieses Ehrenamt
bis zum Bezirkstag 2016 inne. Nachdem die Sparte lange

Jahre verwaist war, initiierte er mit viel Engagement und Herzblut die „Aqua
Fitness Night“.

Wir danken Walter für sein Engagement, das uns allen in Erinnerung bleibt.
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Bericht des Geschäftsführers
Klaas Auhagen
Aachener SV 06
Das Geschäftsjahr im Schwimmbezirk Aachen
Mit der Klausurtagung begann traditionsgemäß das Jahr
2019. In der Schwimmsportschule Übach-Palenberg traf sich
der Vorstandskreis. Mit dabei waren auch die designierten
Mitglieder Helmut Faust und Wilfried Bisdorf. Leider gab es
aber auch im angelaufen Jahr drei vakante Positionen:
Fachwart/in für Öffentlichkeitsarbeit, Fachwart/in Breiten-

und Gesundheitssport und der/die neu zu besetzende 2. Vorsitzende.
Dass sich die Suche nach weiteren Mitarbeitern im Bezirksvorstand schwierig
gestaltet, finde ich sehr schade. Denn der Bezirksvorstand ist eine Delegation der
Vereine des Bezirks. Wir alle bilden mit unseren eigenen Vereinen den
Schwimmbezirk und dieser organisiert die Angebote und Veranstaltungen nicht
als Selbstzweck, sondern für die Bezirksvereine.
Am 23.3.2019 fand der Bezirkstag in Eschweiler statt. Vorweg: es war ein
schöner und sehr gelungener Bezirkstag. Vielen Dank an unsere Gastgeber von
den Wasserfreunden „Delphin“ Eschweiler. Von den 43 Bezirksvereinen war
nicht mal ein Drittel anwesend (27,9%). Ebenso verhielt es sich mit den
Stimmten. 29,7% der möglichen Stimmkarten wurden 2019 verteilt. 2012 waren
noch 50% der Vereine anwesend und 37,8% der Stimmkarten wurden
ausgegeben. 2005 reichten die 51% der anwesenden Vereine noch für 76% der
stimmberechtigten Mitglieder des Schwimmbezirks.
Ausdrücklich gebührt unserem EhrenmitgliedWolfgang Lang ein großes Lob und
großen Dank für die Erstellung des Bezirksheftes 2019. Durch die nicht besetzte
Vorstandsposition des/der Fachwartes/-in für Öffentlichkeitsarbeit hätte es dieses
Jahr sonst wohl kein Bezirks- und Berichtsheft gegeben.
Nach der Klausurtagung wurden noch vier Vorstandssitzungen über das Jahr
angesetzt. Die neuen Vorstandsmitglieder arbeiteten sich in ihr neues
Aufgabenfeld mit großem Engagement und Fleiß ein. Mit der Homepage des
Schwimmbezirks gab es einige Unklarheiten, die aber in diesem Jahr beseitigt
werden konnten. Sascha Weckler hat für den Bezirksvorstand die Pflege der
Homepage als Webmaster übernommen.
Ein weiteres Aufgabenfeld war das Thema „SchwimmWelten“ des SV NRW. Der
Landesverband hat das Konzept dem Bezirksvorstand vorgestellt und es wird in
2020 zu einer Veranstaltung für alle Vereine des Bezirks kommen.
Mitgliederzahlen Schwimmbezirk Aachen
Die Zahl der Bezirksvereine blieb im vergangenen Jahr gleich. Die TV Eintracht
Aachen-Walheim 1909 e.V. hat den Schwimmbezirk Aachen verlassen. Dafür
sind die Schwimmer aus Schleiden, aus dem Schwimm und Sportverein
Vogelsang jetzt auch Mitglied in unserem Bezirk.
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Die Mitgliederzahl blieb bis auf ein kleines Plus nahezu konstant. Die Änderung
betrug aber immerhin +1 %.
Als Geschäftsführer des Schwimmbezirkes Aachen wünsche ich allen
ehrenamtlichen Mitstreitern ein erfolgreiches Jahr 2019. Für den Bezirkstag
wünsche ich uns einen reibungslosen, konstruktiven und freundschaftlichen
Ablauf mit guten und zukunftsweisenden Entscheidungen.

Klaas Auhagen

oben: Jugend in Aktion
unten: vor der Siegerehrung beim Spk-Cup
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Mitgliederzahlen der Vereine im Schwimmbezirk

Nr. VKZ Bezeichnung 2018 2019 Diff.
1 2201010 Förderverein Kleinschwimmhalle Siersdorf e. V. 5670 5877 4%
2 2507005 VFR Übach-Palenberg e. V. 865 893 3%
3 2001081 Aachener Schwimmvereinigung e. V. 626 614 -2%
4 2505060 Schwimm- und Sportclub Rurtal Hückelhoven 1963 e. V. 629 603 -4%
5 2103022 Wasserfreunde Delphin Eschweiler e.V. 461 517 12%
6 2001031 Schwimmverein Neptun 1910 e. V. 494 461 -7%
7 2001082 Brander Schwimmverein 1973 e. V. 496 461 -7%
8 2108023 Stolberger Schwimmverein 1910 e. V. 393 366 -7%
9 2001284 Freunde und Förderer des Aachener Hochschulsports e. V. 373 364 -2%

10 2202010 Dürener Turnverein 1847 e. V. 515 339 -34%
11 2107013 Hansa-Gemeinschaft Simmerath 1921 e. V. 334 328 -2%
12 2206018 Jülicher Wassersportverein 1923 e. V. 339 319 -6%
13 2501023 Turnverein Erkelenz 1860 e. V. 325 317 -2%
14 2104013 Kohlscheider Schwimmclub 1973 e. V. 324 311 -4%
15 2001050 Polizei-Sportverein Aachen 1922 e. V. 259 265 2%
16 2001282 Interkultureller Familiensport- und Freizeitverein e. V. 296 263 -11%
17 2202006 Athletik Sport Verein Düren 2012 e. V. 215 249 16%
18 2504026 Turn- und Spielverein Oberbruch 1909 e. V. 208 239 15%
19 2104008 Schwimmverein Herzogenrath 1923 e. V. 211 210 0%
20 2510032 Freie Schwimmer Wegberg 1993 e. V. 206 204 -1%
21 Schwimm- u. Sportverein Vogelsang e.V. 200
22 2102011 Turnverein Baesweiler 08 e. V. 195 186 -5%
23 2109004 Würselener Schwimm-Club 1962 e. V. 210 181 -14%
24 2001155 Verein für Seniorensport e. V. 131 179 37%
25 2001171 Aix-la-Sports e. V. 151 173 15%
26 2101002 Alsdorfer Schwimmverein e. V. 1914 163 161 -1%
27 2001029 Post-Telekom SV 1925 Aachen e. V. 81 133 64%
28 2510007 TuS 1900 Wegberg e. V. 123 123 0%
29 2105014 TuRa Monschau 1904 e. V. 108 107 -1%
30 2503013 Allgemeiner Turnverein 1927 Geilenkirchen e. V. 101 105 4%
31 2001205 Aachener Interkultureller Familiensportverein e. V. 87 87 0%
32 2101026 Schwimm-Club Alsdorf-Hoengen 1972 e. V. 92 81 -12%
33 2001092 SV Sportfreunde Aachen-Hörn 1948 e. V. 73 72 -1%
34 2001271 Rainbow-Sports-Aachen e. V. 68 64 -6%
35 2001004 Eisenbahner Sportverein Aachen 1922 e. V. 45 52 16%
36 2001299 Wasserspringverein Aachen 2011 e. V. 49 45 -8%
37 2001103 DJK Arminia Eilendorf 1919 e. V. 38 40 5%
38 2001035 Zollsportverein Aachen e. V. 35 26 -26%
39 2001057 Verein für Jugendspiele Laurensberg 1919 e. V. 28 24 -14%
40 2001008 SV DJK Forster Linde 1920 e. V. 19 21 11%
41 2001099 Natur- und Sportfreunde Aachen e. V. 22 20 -9%
42 2001111 Wassersportfreunde Aachen e. V. 19 18 -5%
43 2001032 Aachener Turngemeinde 1862 e. V. 7 7 0%

Gesamt 15084 15305 1%



SCHWIMMBEZIRKAACHEN e.V.

11

Bericht des Kassenwarts
Helmut Faust
Dürener TV 1847 e.V. – Schwimmabteilung –
Vor etwa zwei Jahren wurde ich, wie sollte es auch anders
sein, in einer Schwimmhalle unseres Schwimmbezirks
seitens eines Vorstandsmitglieds angesprochen, ob ich mir
eine Mitarbeit im Schwimmbezirk Aachen e.V. vorstellen
kann. Nach ein paar Tagen Bedenkzeit habe ich mich dafür
entschieden, da ohne engagierte Arbeit im Ehrenamt, der
Breiten.- Schul- und Wettkampfsport nicht möglich ist. So

wurde ich anlässlich des Bezirkstages 2019 für das Amt des Kassenwarts
vorgeschlagen und gewählt.
Von meiner Vorgängerin, Simone Pes, habe ich eine sehr gut geführte Kasse
übernommen, so dass hier die Messlatte schon recht hoch hängt. Nach einer
zeitnahen, kurzen und präzisen Einarbeitung durch Simone – wir haben uns auf das
Wesentliche konzentriert - und diversen bürokratischen Hürden (die gibt es im
Schwimmsport auch) beimAmtsgericht und bei der Sparkasse, bin ich nun seit Juni
2019 in der Lage die Kasse zu führen.
Nachdem nun die bürokratischen Hindernisse überwunden sind, habe ich mit dem
Kassenwart des letzten Vereins, der ohne Lastschriftmandat agiert, genau zwei
Flaschen guten Rotwein getrunken und ihm nochmals die Vorzüge eines
Lastschriftmandat erläutert. Er hat eingewilligt und es liegt uns jetzt das
Lastschriftmandat vor. Das jetzt keiner auf die Idee kommt, Kassenwarte seien
bestechlich.
Bedanken möchte ich mich bei allen Kassenwarten der Vereine, Vorstands- und
Fachausschussmitglieder des Schwimmbezirks für das entgegengesetzte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit.
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Bezirkskasse - Einnahmen - Konto
Ergebnis
2018

Plan
2019

Ergebnis
2019

Mitgliedsbeiträge

Bezirksbeiträge 2000 9.025,60 € 9.000,00 € 8.834,40 €
Aufnahmegebühr 2010 - € - €

9.025,60 € 9.000,00 € 8.834,40 €
Zuschüsse und Beihilfen

Organisationsförderung 2020 7.003,95 € 3.500,00 € 3.528,67 €

Zuschuss SV NRW Jugend Lehrgänge 2030 - € 150,00 € - €

Summe Zuschüsse und Beihilfen 7.003,95 € 3.650,00 € 3.528,67 €

Bezirksveranstaltungen

Meldegelder Schwimmen

DMS-Liga 2100 600,00 € 600,00 € 600,00 €
DMS-Klasse 2110 720,00 € 720,00 € 780,00 €
Lange Strecke 2120 1.440,00 € 1.278,00 € 1.449,00 €
BZM Langbahn 2130 8.460,00 € 8.388,00 € 9.400,00 €
Schwimmmehrkampf 2140 - € - € - €
Sparkassen Cup 2150 400,00 € 425,00 € 325,00 €
Kurzbahn 2160 8.113,00 € 7.624,00 € 7.412,00 €
DMS/J 2170 840,00 € 1.000,00 € 550,00 €
Freiwasser 2180 1.095,00 € 1.210,00 € 1.207,50 €

Summe Meldegelder 21.668,00 € 21.245,00 € 21.723,50 €

ENM
DMS Klasse 2215 - € - € - €
Lange Strecke 2220 200,00 € 50,00 € 310,00 €
BZM Langbahn 2230 300,00 € 200,00 € 380,00 €
Jugendmehrkampf 2240 - € - € - €
BZM Kurzbahn 2260 350,00 € 200,00 € 290,00 €
Freiwasser 2270 20,00 € - € 20,00 €
Sparkassen Cup 2280 - € - € - €

Summe ENM 870,00 € 450,00 € 1.000,00 €

Meldegelder Wasserball 2300 2.184,00 € 1.610,00 € 1.430,00 €
Meldegelder Wasserspringen 2340 - € - € 312,00 €
Meldegelder Synchronschwimmen 2350 - € - € - €
Sonstige Veranstaltungen - € - € - €
Maßnahmen der Jugend 2360 - € - € - €

Summe Bezirksveranstaltungen 24.722,00 € 23.305,00 € 24.465,50 €

Kassenbericht 2019 zum 31.12.2019
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Kassenbericht 2019 zum 31.12.2019

Lehrgangsgebühren Konto
Ergebnis
2018

Plan
2019

Ergebnis
2019

BFG 2400 - € - € - €
Jugendarbeit 2410 326,00 € 1.256,00 € 568,00 €
Schwimmen - Kampfrichter 2420 4.621,00 € 2.150,00 € 1.400,00 €
Schwimmen - Übungsleiter 2430 5.140,00 € 4.000,00 € 2.170,00 €
Schwimmen - Aktive 2440 1.480,00 € 1.950,00 € 2.110,00 €
Wasserball 2450 2.394,90 € 1.956,00 € 2.543,10 €
Springen 2460 - € 1.275,00 € 595,00 €
Synchronschwimmen 2470 - € 500,00 € 170,00 €

Summe Lehrgangsgebühren 13.961,90 € 13.087,00 € 9.556,10 €

Sonstige Einnahmen

Zinsen 2500 0,19 € 0,25 € 0,11 €
Geldbußen WB 2510 250,00 € 250,00 € 200,00 €
Spenden 2520 150,00 € - € 20,00 €
Werbung Homepage 2540 480,00 € 480,00 € 480,00 €
Werbung Bezirkstagsheft 2550 380,00 € 380,00 € 450,00 €
Schule und Verein 2570 - € - € - €
Sonstiges 2580 - € - € - €

Summe sonstige Einnahmen 1.260,19 € 1.110,25 € 1.150,11 €

Zusammenstellung

Mitgliederbeiträge 9.025,60 € 9.000,00 € 8.834,40 €
Zuschüsse und Beihilfen 7.003,95 € 3.650,00 € 3.528,67 €
Bezirksveranstaltungen 24.722,00 € 23.305,00 € 24.465,50 €
Lehrgangsgebühren 13.961,90 € 13.087,00 € 9.556,10 €
Sonstige Einnahmen 1.260,19 € 1.110,25 € 1.150,11 €

Gesamtsumme Einnahmen 55.973,64 € 50.152,25 € 47.534,78 €



SCHWIMMBEZIRKAACHEN e.V.

14

Kassenbericht 2019 zum 31.12.2019

Fahrtkosten und Spesen Konto
Ergebnis
2018

Plan
2019

Ergebnis
2019

Vorstandssitzungen 5000 1.630,50 € 1.700,00 € 2.119,00 €
Schwimmausschußsitzungen 5100 1.168,30 € 1.200,00 € 622,17 €
Wasserball-Sitzungen HFA Tagung 5200 - € - € 142,80 €
Bezirkstag 5400 490,00 € 500,00 € 495,00 €
SV NRW HFA-Klausurtagung Schwimmen 5450 - € - € - €
SV NRW Hauptausschußsitzungen 5500 1.212,50 € 1.250,00 € 378,00 €
SV NRW Verbandstag 5600 - € 400,00 € 104,83 €
SV NRW Verbandstag Jugend 5700 - € - € - €
DSV Verbandstag 5800 369,20 € 600,00 € - €
Sonstige Fahrtkosten 5900 346,20 € 300,00 € 174,00 €

Summe Fahrtkosten und Spesen 5.216,70 € 5.950,00 € 4.035,80 €

Sonstige Ausgaben

Ehrungen, Jubiläen 6100 1.551,32 € 1.500,00 € 1.163,50 €
Auszahlung Förderung 6150 1.200,00 € - € - €
Reparaturen Geräte 6200 18,99 € 100,00 € 642,35 €
Homepage 6250 - € 100,00 € - €
Einkleidung Auswahlmannschaft 6300 - € 200,00 € - €
Neu bzw. Ersatzbeschaffungen 6400 - € 200,00 € 225,00 €
Aufwand Öffentlichkeitsarbeit 6500 192,00 € 200,00 € 204,00 €
Aufwand Schule und Verein 6600 - € 50,00 € - €

Summe sonstige Ausgaben 2.962,31 € 2.350,00 € 2.234,85 €

Zusammenstellung

Bezirksveranstaltungen 24.132,65 € 23.417,15 € 24.757,00 €
Lehrgänge 19.849,87 € 20.384,30 € 17.400,73 €
Allgemeine Verwaltungskosten 1.728,33 € 1.998,00 € 3.055,55 €
Fahrtkosten und Spesen 5.216,70 € 5.950,00 € 4.035,80 €
Sonstige Ausgaben 2.962,31 € 2.350,00 € 2.234,85 €

Gesamtsumme Ausgaben 53.889,86 € 54.099,45 € 51.483,93 €

Gesamteinnahmen 55.973,64 € 50.152,25 € 47.534,78 €
Gesamtausgaben 53.889,86 € 54.099,45 € 51.483,93 €

Jahresüberschuß bzw. Verlust 2.083,78 € -3.947,20 € -3.949,15 €
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Bilanz 2019 zum 31.12.2019
Aktivseite Passivseite

Girokonto Bezirkskasse 25.739,18 € Eigenkapital 29.688,34 €
Kto.-Nr.: 482 563 41

Tagesgeldkonto 0,00 €
Bilanzgewinn 3.949,15 €-
bzw. Verlust

Verbindlich- - €
Forderungen Bezirkskasse keiten Bezirk

Gesamtvermögen 25.739,18 € 25.739,19 €

Aufgestellt am 19.12.2019 Bezirkskassenwart Helmut Faust

Herzlichen Dank
An unsere Sponsoren

Die Sparkasse,
Zaquentis,

printproduction
und die Schwimmsportschule des SV NRW
fördern mit ihren Anzeigen in diesem Heft

den Schwimmsport im Schwimmbezirk Aachen
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Haushaltsentwurf 2020

Bezirkskasse - Einnahmen - Konto
Plan
2019

Ist
2019

Plan
2020

Mitgliedsbeiträge

Bezirksbeiträge 2000 9.000,00 € 8.834,40 € 8.850,00 €
Aufnahmegebühr 2010 - €

9.000,00 € 8.834,40 € 8.850,00 €
Zuschüsse und Beihilfen

Organisationsförderung 2020 3.500,00 € 3.528,67 € 3.500,00 €

Zuschuss SV NRW Jugend Lehrgänge 2030 150,00 € - € 150,00 €

Summe Zuschüsse und Beihilfen 3.650,00 € 3.528,67 € 3.650,00 €

Bezirksveranstaltungen

Meldegelder Schwimmen

DMS-Liga 2100 600,00 € 600,00 € 600,00 €
DMS-Klasse 2110 720,00 € 780,00 € 780,00 €
Lange Strecke 2120 1.278,00 € 1.449,00 € 1.395,00 €
BZM Langbahn 2130 8.388,00 € 9.400,00 € 8.496,00 €
Sparkassen Cup 2150 425,00 € 325,00 € 400,00 €
Kurzbahn 2160 7.624,00 € 7.412,00 € 7.550,00 €
DMS/J 2170 1.000,00 € 550,00 € 640,00 €
Freiwasser 2180 1.210,00 € 1.207,50 € 685,00 €

Summe Meldegelder 21.245,00 € 21.723,50 € 20.546,00 €

ENM
DMS Klasse 2215
Lange Strecke 2220 50,00 € 310,00 € 200,00 €
BZM Langbahn 2230 200,00 € 380,00 € 300,00 €
BZM Kurzbahn 2260 200,00 € 290,00 € 250,00 €
Freiwasser 2270 - € 20,00 € - €
Sparkassen Cup 2280 - €

Summe ENM 450,00 € 1.000,00 € 750,00 €

Meldegelder Wasserball 2300 1.610,00 € 1.430,00 € 1.690,00 €
Meldegelder Wasserspringen 2340 - € 312,00 € - €
Meldegelder Synchronschwimmen 2350
Sonstige Veranstaltungen
Maßnahmen der Jugend 2360 - € - € - €

Summe Bezirksveranstaltungen 23.305,00 € 24.465,50 € 22.986,00 €
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Haushaltsentwurf 2020

Lehrgangsgebühren Konto
Plan
2019

Ist
2019

Plan
2020

BFG 2400 - € - € - €
Jugendarbeit 2410 1.256,00 € 568,00 € 1.256,00 €
Schwimmen - Kampfrichter 2420 2.150,00 € 1.460,00 € 3.950,00 €
Schwimmen - Übungsleiter 2430 4.000,00 € 2.170,00 € 4.000,00 €
Schwimmen - Aktive 2440 1.950,00 € 2.110,00 € 1.935,00 €
Wasserball 2450 1.956,00 € 2.543,10 € 2.475,00 €
Springen 2460 1.275,00 € 595,00 € 1.275,00 €
Synchronschwimmen 2470 500,00 € 170,00 € 500,00 €

Summe Lehrgangsgebühren 13.087,00 € 9.616,10 € 15.391,00 €

Sonstige Einnahmen

Zinsen 2500 0,25 € 0,11 € - €
Geldbußen WB 2510 250,00 € 200,00 € 250,00 €
Spenden 2520 - € 20,00 € - €
Werbung Homepage 2540 480,00 € 480,00 € 480,00 €
Werbung Bezirkstagsheft 2550 380,00 € 450,00 € 380,00 €
Schule und Verein 2570 - € - €
Sonstiges 2580 - € - € - €

Summe sonstige Einnahmen 1.110,25 € 1.150,11 € 1.110,00 €

Zusammenstellung

Mitgliederbeiträge 9.000,00 € 8.834,40 € 8.850,00 €
Zuschüsse und Beihilfen 3.650,00 € 3.528,67 € 3.650,00 €
Bezirksveranstaltungen 23.305,00 € 24.465,50 € 22.986,00 €
Lehrgangsgebühren 13.087,00 € 9.616,10 € 15.391,00 €
Sonstige Einnahmen 1.110,25 € 1.150,11 € 1.110,00 €

Summe Einnahmen 50.152,25 € 47.594,78 € 51.987,00 €

Entnahme aus Rücklage 3.947,20 € 3.889,15 € 1.656,80 €

Gesamtsumme Einnahmen 54.099,45 € 51.483,93 € 53.643,80 €
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Haushaltsentwurf 2020

Bezirkskasse - Ausgaben - Konto
Plan
2019

Ist
2019

Plan
2020

Bezirksveranstaltungen

Schwimmen
DMS-Liga 4100 836,00 € 845,40 € 836,00 €
DMS-Klasse 4110 960,00 € 762,40 € 960,00 €
Lange Strecke 4120 1.157,00 € 1.491,73 € 1.157,00 €
BZM Langbahn 4130 12.146,00 € 13.256,99 € 12.146,00 €
Schwimm-Mehrkampf 4140 110,00 €
Sparkassen Cup 4150 690,00 € 668,60 € 690,00 €
BZM Kurzbahn 4160 4.166,00 € 4.796,41 € 4.166,00 €
DMS/Jun 4170 851,00 € 835,75 € 851,00 €
Freiwasser 4180 1.621,00 € 1.343,69 € 1.100,00 €

22.427,00 € 24.110,97 € 21.906,00 €
Wasserball 4300 840,15 € 493,85 € 994,00 €
Synchronschwimmen 4350 150,00 € 152,18 € 150,00 €

Summe Bezirksveranstaltungen 23.417,15 € 24.757,00 € 23.050,00 €

Lehrgänge
BFG 4400 - € - € - €
Jugendarbeit 4410 1.475,00 € 710,61 € 1.475,00 €
Schwimmen - Kampfrichter - 4420 1.558,00 € 779,51 € 3.590,00 €
Schwimmen - Übungsleiter 4430 3.681,00 € 1.971,31 € 3.681,00 €
Schwimmen - Aktive 4440 3.556,00 € 4.949,71 € 3.541,00 €
Wasserball 4450 2.467,00 € 2.999,50 € 2.986,00 €
Springen 4460 1.567,00 € 481,09 € 1.567,00 €
Synchronschwimmen 4470 792,80 € 225,00 € 792,80 €
Zulage Kampfrichter 4480 - € - € - €
Zulage Aktive Schwimmen 4490 2.649,50 € 2.646,00 € 1.783,00 €
Zulage Synchronschwimmen 4500 - € - €
Zulage Springen 4510 1.512,00 € 1.512,00 € 1.512,00 €
Zulage Wasserball 4520 254,00 € 254,00 € 482,00 €
Zulage Jugend 4530 872,00 € 872,00 € 872,00 €

Summe Lehrgänge 20.384,30 € 17.400,73 € 22.281,80 €

Allgemeine Verwaltungskosten
Abo swim & more 4600 472,00 € 885,00 € 472,00 €
KFZ-Zusatzversicherung 4610 516,00 € 565,36 € 570,00 €
Bezirkstag 4620 500,00 € 409,48 € 450,00 €
Bürobedarf, incl. Fotokopien, Porto, usw. 4640 250,00 € 427,61 € 200,00 €
Bankgebühren 4680 110,00 € 154,49 € 110,00 €
Sonstiges (Aufkleber, Polos, usw.) 4690 150,00 € 613,61 € 150,00 €

Summe allg. Verwaltungskosten 1.998,00 € 3.055,55 € 1.952,00 €
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Haushaltsentwurf 2020

Fahrtkosten und Spesen Konto
Plan
2019

Ist
2019

Plan
2020

Vorstandssitzungen 5000 1.700,00 € 2.119,00 € 1.800,00 €
FAS Bezirk 5100 1.200,00 € 622,17 € 700,00 €
HFA SV NRW 5200 - € 142,80 € 600,00 €
Bezirkstag 5400 500,00 € 495,00 € 500,00 €
Verbandsbeirat 5450 - € - € 300,00 €
SV NRW Hauptausschußsitzungen 5500 1.250,00 € 378,00 €
SV NRW Verbandstag 5600 400,00 € 104,83 € - €
SV NRW Verbandstag Jugend 5700 - € - €
DSV Verbandstag 5800 600,00 € - € - €
Sonstige Fahrtkosten 5900 300,00 € 174,00 € 150,00 €

Summe Fahrtkosten und Spesen 5.950,00 € 4.035,80 € 4.050,00 €

Sonstige Ausgaben

Ehrungen, Jubiläen 6100 1.500,00 € 1.163,50 € 1.500,00 €
Auszahlung Förderung 6150 - € - €
Reparaturen Geräte 6200 100,00 € 642,35 € 100,00 €
Homepage 6250 100,00 € - € 210,00 €
Einkleidung Auswahlmannschaft 6300 200,00 € - € 200,00 €
Neu bzw. Ersatzbeschaffungen 6400 200,00 € 225,00 € 200,00 €
Aufwand Öffentlichkeitsarbeit 6500 200,00 € 204,00 € 50,00 €
Aufwand Schule und Verein 6600 50,00 € - € 50,00 €

Summe sonstige Ausgaben 2.350,00 € 2.234,85 € 2.310,00 €

Zusammenstellung

Bezirksveranstaltungen 23.417,15 € 24.757,00 € 23.050,00 €
Lehrgänge 20.384,30 € 17.400,73 € 22.281,80 €
Allgemeine Verwaltungskosten 1.998,00 € 3.055,55 € 1.952,00 €
Fahrtkosten und Spesen 5.950,00 € 4.035,80 € 4.050,00 €
Sonstige Ausgaben 2.350,00 € 2.234,85 € 2.310,00 €

Summe Ausgaben 54.099,45 € 51.483,93 € 53.643,80 €
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zur Information für den Haushaltsentwurf

Verteilerschlüssel für Lehrgangsmittel

Breitensport 292,00 € 8%
Jugendarbeit 219,00 € 6%
Kampfrichter 438,00 € 12%
Schwimmen 1.606,00 € 44%
Wasserball 511,00 € 14%
Springen 292,00 € 8%

Synchronschwimmen 292,00 € 8%
3.650,00 € 100%

Der nächste Bezirkstag
findet am
20.03.2021
statt

Zur
Information
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Bericht des FW Schwimmen
Wilfried Bisdorf
Aachener SV 06
Schnell ist mein erstes Jahr als Fachwart vorüber und es ist
soweit, einen ersten Rückblick zu halten. Das Amt des
Fachwartes Schwimmen habe ich in einer Zeit des großen
Umbruchs im Schwimmbezirk Aachen übernommen. Ein
funktionierendes Team von engagierten und kompetenten
Fachausschussmitgliedern die mit mir gemeinsam das
Projekt „Schwimmen“ angehen würden, stand mir nicht zur

Verfügung. Neu im Fachausschuss ist Manfred Rothärmel, welcher als Nachfolger
von UdoMartinett auf den Bezirkskurz- und Sprintmeisterschaften durch die Trainer
der Vereine bestimmt wurde. Neu zu besetzen waren unter anderem der SB
Wettkampfwesen, der SB DMS/DMSJ und der/die Lehrwart(in).
Im Laufe des Jahres habe ich mit Beatrix Schubert (SB DMS/DMSJ) und zum
Jahresende mit Marvin Stevens (SB Wettkampfwesen) weitere Unterstützung für
den Fachausschuss gewinnen können. Durch Beruf und Familie sind heute alle
Ehrenamtlichen genug eingebunden und nur durch Teamarbeit lassen sich alle
Aktivitäten mit vertretbaremAufwand unter einen Hut bringen. Unabhängig davon,
können wir auf allen Ebenen Verstärkung gebrauchen.
Aus sportlicher Sicht kann man auf ein positives Jahr 2019 zurückblicken. Eine doch
beachtliche Zahl an Bezirksrekorden und eine Vielzahl von Bezirksalters-
klassenrekorden belegen dieseAussage. Stellvertretend hierfür ist der Bezirksrekord
der Aachener Schwimmvereinigung 06 über 4x50m Lagen gleich im ersten
StaffelWettbewerb der Bezirkskurzbahnmeisterschaften in Aachen zu nennen. Mit
Tim Faulwetter (Jahrgang 2005, VfR Übach-Palenberg) schaffte einer unserer
Nachwuchshoffnungen noch eine Steigerung seiner Bezirksaltersklassenrekorde aus
dem Vorjahr auf nunmehr 27.
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Vereinen und vor allem den Trainern für
die tolle Nachwuchsarbeit bedanken. Lobend muss man auch die Leistung der
Aktiven erwähnen, die trotz Schule, Ausbildung, Beruf oder Studium das viele harte
Training auf sich nehmen. Diese Leistungen könnten ohne das Mitwirken der Eltern
nicht erreicht werden. Auch ihnen gilt mein Dank.
Besonders gefreut hat mich die Unterstützung aus dem Gesamtvorstand. Neben Ingo
Braun, den ich zu jeder Tageszeit nerven durfte, möchte ich noch Helmut Faust und
unseren Jugendsprecher Sascha Weckler hervorheben. Neben der schon bekannten
Nikolausaktion während der Bezirkskurzbahnmeisterschaft, hat letzterer zu Anfang
mir die ein oder andere Veröffentlichung auf die Homepage hochgeladen.
Die Lehrgänge, Aus- und Fortbildungen die wir in 2019 angeboten haben, sind
sofern nicht wegen Teilnehmermangels abgesagt, durchgeführt worden. Für die fünf
Trainer wurden an der Trainerfortbildung individuelle Möglichkeiten der
Fortbildung gesucht und gefunden. Mit 15 Teilnehmern war die Grundausbildung
Trainer C nicht so gut besucht, wie im Vorjahr. Auch die Kampfrichtersituation hat
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sich im Jahr 2019 nicht verbessert. Zum Herbst hin häuften sich hier jedoch die
Beschwerden über die sehr hohe Zahl an Disqualifikation auf denWettkämpfen, was
zu einer Reihe von Änderungen im Vorfeld bzw. der Ausbildung der Kampfrichter
führen wird. An dieser Stelle verweise ich auf die nachfolgenden Berichte.
Auch im vergangen Jahr konnten wir alle Bezirkswettkämpfe durchführen.
Auffallend war die Tatsache, dass es immer schwieriger wird Schwimmhallen für
die Wettkämpfe zu akquirieren. Ein Dank hierfür an die Ausrichter und deren
schwimmbegeisterten Helfer.
Wettkämpfe werden maßgeblich durch Schiedsrichter und Kampfrichter
mitgetragen. Im Rahmen des ISF wurde auf eigenen Wunsch Peter Bartelet in den
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. Peter war 26 Jahre als Kampfrichter,
davon mehr als 18 Jahre Schiedsrichter für den Schwimmbezirk Aachen und 17
Jahre im Kader des Schwimmverbandes NRW tätig. Ich wünsche Peter noch viele
Jahre bei bester Gesundheit und etliche tausend Kilometer auf seinem Rennrad.
Positiv festzuhalten waren die Meldezahl der Bezirksmeisterschaften auf der
Langbahn. 1504 Einzel- und 42 Staffelmeldungen belegen dies. Auch in diesem Jahr
fand die DMSJ wieder in Stolberg statt. Es machte sich der Wegfall der
Staffelsichtung doch deutlich bemerkbar. Da sich in dem neugeschaffenen
„KidsCup“ nur ein Verein mit dem VfR Übach-Palenberg engagiert hat, waren diese
gezwungen, bei anderen Vereinen im Nachbarbezirk teilzunehmen. Aufgrund dieser
Tatsache fand in Stolberg im Rahmen der DMSJ kein Bezirksfinale des „KidsCup“
statt. Durch persönliche Gespräche meinerseits mit Verantwortlichen der Vereine
sieht es für 2020 vielversprechend aus.
Beim Sparkassen-Cup 2019 konnten sich vor allem die Mannschaften ab Platz 8
freuen. Hier konnten die Prämien, da nur 13 Mannschaften gemeldet hatten,
angehoben werden.
In drei Sitzungen gelang es dem Schwimmausschuss, das schwimmsportliche
Geschehen trotz der bekannten limitierenden Rahmenbedingungen so optimal wie
möglich zu gestalten. Bei meinem Team bedanke ich mich an dieser Stelle nochmals
herzlich für die geleistete Arbeit. Die nachfolgenden Berichte zeigen eindeutig mit
welchem hohen Einsatz hier gearbeitet wird.
Die letzte Bezirksveranstaltung ist traditionsgemäß die Kurzbahnmeisterschaften in
Aachen. Mit 1396 Einzelstarts und 52 Staffeln war die Meldezahl niedriger als im
Vorjahr. Als Ausrichter sorgte die Aachener Schwimmvereinigung 06 wieder für
eine gelungene Veranstaltung. Höhepunkte waren unter anderem die Finals und die
Ehrungen „Schwimmer des Jahres“. Die drei Erstplatzierten der Finals erhielten
2019 zum ersten Mal eine Geldprämie.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen Ausrichtern und deren
Organisationsteams bedanken.
Zum guten Schluss möchte mich noch bei Herrn Lammertz vom
Nationalparkforstamt Eifel, der den Kontakt zu Herrn Ralf Kramp herstellte,
bedanken. Letzterer ist unter anderem der Urheber der Grafik, welche auf der
Medaille des Schwimmbezirkes für das Jahr 2020 zu sehen ist.
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Bericht des SBWettkampfwesen
Wilfried Bisdorf, Aachener Schwimmvereinigung 06
Auch in diesem Jahr erfolgt der Jahresrückblick des Sachbearbeiters
Wettkampfwesen durch den Fachwart Schwimmen. Zum 1. November 2019 konnte
ich Marvin Stevens zum Sachbearbeiter Wettkampfwesen berufen. Dieser wird dann
im kommenden Jahr seinen ersten Rückblick auf die Bezirkswettkämpfe schreiben.
Im Jahr 2019 wurden die ersten Medaillen bei der Bezirksmeisterschaft „Lange
Strecke“ in Wegberg vergeben. Mit 322 Einzelmeldungen war die Steigerung der
Meldezahl gegenüber 2018 nur sehr minimal.
Sowohl die Bezirksliga als auch die Bezirksklasse wurden Mitte Februar von der
Schwimmabteilung des ETV 1860 ausgerichtet. Mehr hierzu können Sie dem
Bericht der Sachbearbeiterin DMS/DMSJ entnehmen. Die Bezirksmeisterschaften
auf der langen Bahn fanden, wie schon in den Jahren zuvor, im Düsseldorfer
Rheinbad statt. Der Aachener SV 06 sorgte wie gewohnt für eine reibungslose
Veranstaltung mit elektronischer Zeitnahme.
Sehr erfreulich waren die Meldezahlen. Mit 1504 Einzel- und 42 Staffelmeldungen
konnte hier eine Steigerung gegenüber 2018 verzeichnet werden. In diesem Rahmen
wurde der Mehrkampf Schwimmen in den Jahrgängen 2007/2008 durchgeführt,
sowie die Ehrung der Bezirksrekorde und Bezirksaltersklassenrekorde.

Nach den Sommerferien traf man sich, wie schon in den Jahren zuvor, am
Blausteinsee. Dieser bietet die optimalen Voraussetzungen in unserem
Schwimmbezirk für die Freiwassermeisterschaften. Auch hier waren die
Wasserfreunde Delphin Eschweiler, wie die Jahre zuvor, der Ausrichter. Aufgrund
der Wassertemperatur von über 20°C konnte in diesem Jahr auf den Neoprenanzug
verzichtet werden. Erfreulicherweise lagen die Meldezahlen noch etwas über dem
Niveau des Vorjahres.
Ende September folgte nach der DMS, die zweite stimmungsvolle Schwimm-
sportveranstaltung in unserem Bezirk, der Sparkassen-Cup.
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Siegerehrung Freiwasser Start beim Freiwasserschwimmen

Freiwasserschwimmen: Absicherung der Schwimmer durch Eschw. Kanu-Club
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Die letzte Bezirksveranstaltung ist traditionsgemäß die Kurzbahnmeisterschaften in
Aachen. Mit 1396 Einzelstarts und 52 Staffeln war die Meldezahl niedriger als im
Vorjahr. Als Ausrichter sorgte die Aachener Schwimmvereinigung 06 wieder für
eine gelungene Veranstaltung. Höhepunkte waren unter anderem die Finals und die
Ehrungen „Schwimmer des Jahres“. Die drei Erstplatzierten der Finals erhielten
2019 zum ersten Mal eine Geldprämie.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen Ausrichtern und deren
Organisationsteams bedanken.

Siegerehrung BZM-KuBa

Siegerehrung BZM-KuBa

Bezirksmeister BZM-KuBa

Siegerehrung BZM-KuBa

Siegerehrung BZM-KuBa

Siegerehrung BZM-KuBa
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Bericht des SB Bestenliste
Marc Lindner, Dürener TV
Zur Bestenliste gibt es – wie eigentlich jedes Jahr – nicht viel zu sagen. Durch die
meist zeitnahe Zusendung der Protokolle konnte die Bestenliste immer aktuell auf
der Homepage des Bezirks eingesehen werden. Der Abgleich zwischen Bestenliste
und ENM-Liste wurde bei den 3 Bezirksmeisterschaften erfolgreich durchgeführt.
Zudem erfolgte zum 6. Mal die Auswertung zur Ehrung „Schwimmer/-in des
Jahres“ direkt über die Bestenliste.
Ich danke allen Vereinen für ihre Mithilfe.

Bericht des Trainer-Vertreters
Manfred Rothärmel, VfR Übach-Palenberg
Ich sehe meine Aufgabe darin, die Interessen der Trainer und Sportler im
Fachausschuss zu vertreten und vielleicht mit meiner langjährigen Erfahrung damit
eine Weiterentwicklung des Bereichs Schwimmen im Bezirk zu begleiten. Dafür
müssen wir versuchen, einen regelmäßigen Austausch der Trainer zu organisieren.
In meiner Zeit im Fachausschuss habe ich an 3Ausschuss-Sitzungen teilgenommen.
Die Terminproblematik hat sich dabei wie ein roter Faden durch die alle Sitzungen
gezogen. Leider finden die BZM bereits im Mai statt, ein für alle nicht
zufriedenstellender Termin.
Zum Schluss möchte ich alle Trainer im Bezirk bitten, mir mitzuteilen, was im
Bezirk gut und richtig gemacht wird, aber auch, wo der Fachausschuss was ändern
kann und sollte.

Schwimmerinnen und Schwimmer mit Bezirksrekorden 2019
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Bericht der SB DMS
Beatrix Schubert, SG Euregio Swimteam
Zur Austragung der DMS Bezirksliga und Bezirksklasse ging es am 16.02.2019 und
17.02.2019 ins ERKA-Bad nach Erkelenz. Als Ausrichter hatte sich die SG
Erkelenz-Hückelhoven gemeldet.
Bei den Damen in der Bezirksliga waren die Wfr.-Delphin Eschweiler, die 1.
Mannschaft des Dürener TV, Jülicher Wassersportverein, die SG Erkelenz-
Hückelhoven sowie die 2. Mannschaft der SG Euregio Swim Team vertreten.
Der Aachner SV, der Brander SV, die 2. Mannschaft des Dürener TV, die Wfr.-
Delphin Eschweiler und der Jülicher Wassersportverein waren bei den Männern am
Start.
Sieger bei den Damen wurde die Wfr.-Delphin Eschweiler mit 10.591 Punkten. Den
Weg in die Bezirksklasse muss die 2. Mannschaft der SG Euregio Swim Team
antreten. Bei den Männern wurde der Jülicher Wassersportverein Erster mit 10.156
Punkten, hier hieß der Absteiger Dürener TV.
In der Bezirksklasse waren bei den Damen waren sieben Mannschaften und bei
Männern sechs Mannschaften am Start. Dabei waren folgende Vereine vertreten, der
Aachener SV, Brander SV, Dürener TV, SG Erkelenz-Hückelhoven, SG Euregio
Swim Team, Freie Schwimmer Wegberg, VfR Übach-Palenberg, Wfr.-Delphin
Eschweiler sowie der Würselener SC.
Dabei konnten sich die Damen des Brander SV mit 10.324 Punkte sowie der
Würselener SC mit 8.784 Punkte durchsetzen und dürfen bei der DMS 2020 in der
Bezirksliga schwimmen.
Wir danken der SG Erkelenz-Hückelhoven für die Ausrichtung der beiden
Wettkämpfe.

Auswahlmannschaft des Bezirks
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Ergebnisse DMS Durchgang 2019
Bezirksliga Damen

Platz Verein Punkte Richtung
1. Wfr. Delphin Eschweiler 10591
2. Dürener TV (1) 10122
3. Jülicher Wassersportverein 9979
4. SG Erkelenz-Hückelhoven 8759
5. SG Euregio Swim Team (2) 7941 Abstieg in BK

Bezirksliga Herren
Platz Verein Punkte Richtung

1. Jülicher Wassersportverein 10156
2. Brander SV (1) 9642
3. Wfr. Delphin Eschweiler 8707
4. Aachener SV 06 8117
5. Dürener TV (2) 6497 Abstieg in BK

Bezirksklasse Damen
Platz Verein Punkte Richtung
1. Brander SV (1) 10324 Aufstieg in BL
2. VfR Übach-Palenberg 8934
3. Würselener Schwimm Club 7609
4. Brander SV (2) 7497
5. Aachener SV 06 6786
6. Dürener TV (2) 6771
7. Wfr. Delphin Eschweiler II 6560

Bezirksklasse Herren
Platz Verein Punkte Richtung
1. Würselener Schwimm Club 8784 Aufstieg in BL
2. SG Erkelenz-Hückelhoven 8252
3. VfR Übach-Palenberg 8220
4. Freie Schwimmer Wegberg 8050
5. SG Euregio Swim Team (2) 7394
6. Brander SV (2) 6160
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Bericht zur DMS-J 2019
Zumeist ist Wettkampfschwimmen individueller Leistungssport, bei dem es um
persönliche Bestleistungen geht. Umso mehr steigt der Ehrgeiz bei den Aktiven in
den Schwimmvereinen des SchwimmbezirksAachen, wenn sie einmal jährlich beim
Deutschen Mannschaftswettbewerb Schwimmen der Jugend (DMSJ) in
vereinsinternen Team gegen ihre Konkurrenten aus der Städteregion antreten.
Der DMSJ ist ein Staffelwettkampf für Jugendliche von 10 bis 17 Jahren.
Geschwommen werden Staffeln in den Altersklassen Jugend A (16-/17-Jährige),
Jugend B (14-/15-Jährige), Jugend C (12-/13-Jährige) und Jugend D (10-/11-
Jährige) über jeweils 4 x 100 m Rücken, Schmetterling, Brust, Freistil und Lagen.
Bei den Jüngsten (Jugend D) ist die Schmetterlingsstrecke auf 50 m halbiert. Das
Endergebnis wird durch Zeitaddition in der jeweiligen Altersklasse ermittelt, ein
Aufstieg in die höheren Ligen des Deutschen Schwimmverbandes ist bei
entsprechender Leistung möglich.
Zahlreiche Aktive der Leistungsschwimmabteilungen des Aachener SV 06, des
Brander SV 1973 e.V., derWasserfreunde Delphin Eschweiler, des Dürener TV 1847
e.V. und des gastgebenden Vereins Stolberger Schwimmverein 1910 e.V. gingen mit
ihren Mannschaften an den Start, um sich mit den gleichaltrigen Konkurrenzteams
in den verschiedenen Disziplinen zu messen.
Während die Jugend D-Mannschaft (Jg. 2008/ 2009) des ausrichtenden Vereins
Stolberger SVmit Moritz Gerads, Robin Theis, Oskar Kirschfink und Daniel Hennig
nach der Disqualifikation der Konkurrenz in der Endwertung ihrer Altersklasse den
1.Platz belegte, musste sich der Gastgeber in der Altersklasse Jugend D weiblich
(Jg.2008/ 2009) den Aktiven aus Brand geschlagen geben, wo Mia Schünemann,
Laura Böhm, Sarah Böhm und Friederike Wadewitz für ihren Verein den 1. Platz
holten. In der Jugend C (Jg. 2006/ 2007) weiblich platzierte sich Brand mit Elisa
Bleimann, Maja Fiebich, Leni Ganser und Finja Herrmann vor Eschweiler, beim
männlichen Team des gleichen Jahrganges siegten die Schwimmer des ASV 06 mit
Finn Hammer, FinnAlbus, Lars Benedikt Johannsen und Fadi El-Asli vor dem Team
der Wfr. Delphin Eschweiler.
Bezirksmeister der Jugend B weiblich wurde die 1.Mannschaft aus Eschweiler mit
Christine Sieben, Hannah Otte, Alina Konrads und Jana Stockem (Jg. 2004/ 2005)
mit wenigen Sekunden Vorsprung vor dem Team aus Brand. In derselben
Altersklasse männlich setzte sich die 1.Mannschaft des Brander SV mit Jonas
Boettinger, Kostantin Eichler, Enno Meden und Benjamin Suchodoll gegen die
Konkurrenten des ASV 06 durch.
Im Anschluss an den spannenden Wettkampf wurden die erfolgreichen
Sportlerinnen und Sportler mit Urkunden für ihre erlangten Platzierungen geehrt.
Die männliche Jugend C des Aachener SV 06 qualifizierte sich mit ihrer Zeit von
24:37,77 Minuten als sechsbeste Mannschaft für das NRW-Finale in Wuppertal.
Es war wieder eine gelungene Veranstaltung, auch wenn die Meldungen auch dieses
Jahr wieder rückläufig waren. Für die DMS-J 2020 hoffen wir auf mehr
Staffelmeldungen, auch im Hinblick auf ein mögliches Bezirksfinale des „Kids-
Cup“.
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Sieger: B-Jugend weibl.

Sieger: C-Jugend männl.

Sieger: D-Jugend männl.

Sieger: C-Jugend weibl.

Sieger: D-Jugend weibl.

Sieger: B-Jugend männl.

Die diesjährigen
Sieger bei der
DMS-J
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Bericht des Kampfrichter-Obmann
Sebastian Höll, Stolberger SV
Das letzte Jahr ist gerade abgeschlossen und die ersten
Wettkämpfe und Meisterschaft in 2020 stehen vor der Tür.
Die Tage zwischen Weihnachten und Jahreswechsel sind
hierfür gut geeignet, die letzten Monate einmal Revue
passieren zu lassen.
Hier gibt es positive aber auch leider negative Ereignisse, die
mich in meiner Position als Kampfrichterobmann beschäftigt
haben.

Positiv ist sicherlich, dass wir trotz des Rückgangs der Kampfrichterzahlen bisher
alle Wettkämpfe in unserem Bezirk "irgendwie" durchführen konnten.
Im Bericht zu 2018 bin ich hier schon auf den Rückgang der Kampfrichter
eingegangen und auch die möglichen Konsequenzen. Auch wenn zum 31.12.2019
ein leichter Anstieg zu verzeichnen ist, war es für mich dieses Jahr teils sehr
schwierig auf Wettkämpfen die Eckpositionen durch Kaderkampfrichter zu
besetzen. Insbesondere ist mir dies beim Prestige trächtigen ISF in Aachen
aufgefallen und beim Sparkassen-Cup, wo wir nur durch den Einsatz von
Vereinskampfrichtern die Veranstaltungen durchführen konnten.
Dies hat in meinen Augen mehrere Gründe. Zum einen sinkt die Anzahl der
Kaderkampfrichter und zu anderem ist auch hier festzustellen, dass ehemals sehr
aktive Kampfrichter nun etwas kürzer treten, wodurch sich Lücken ergeben, die
nicht kompensiert werden können.
Daher auch dieses Jahr wieder mein Appell an alle Vereine im Schwimmbezirk,
animiert motivierte Kampfrichter zur Arbeit im Kader. Ansonsten werden wir
irgendwann nicht mehr den Luxus bieten können, dass die Wettkämpfe auf den
Eckpositionen durch Kaderkampfrichtern besetzt werden können.
Leider haben in 2019 die Beschwerden über Kampfrichter zugenommen. In meinen
Augen wurde sich hier auf wenige Kampfrichter regelrecht „eingeschossen“. Diese
wurden dann auf Schritt und Tritt beobachtet und jede Kleinigkeit „bewertet“.
Insbesondere wurde hier oftmals bemängelt, dass Kampfrichter ihre Entscheidung
nicht selbständig und unabhängig getroffen haben. Dies ist jedoch differenziert zu
betrachten, da so auch Entscheidungen zu Gunsten der Sportler getroffen werden.
Auch wird in derAusbildung vermittelt, dass „Im Zweifel für den Schwimmer“ nach
wie vor gilt. Ich möchte noch einmal deutlich betonen, dass niemand gerne einen
Sportler disqualifiziert.
Aber natürlich nehme ich die Beschwerden sehr ernst und wir haben hierzu in
Fachausschuss versucht Ursachen und Lösungen zu finden. Hier wurde uns
mitgeteilt, dass sich neue Kampfrichter oftmals schlecht auf die Praxis vorbereitet
fühlen. Um hierAbhilfe zu schaffen, werden wir ab 2020 dieAusbildung der Gruppe
1 verändern. Kampfrichter in der Ausbildung werden zukünftig nicht mehr
angerechnet, damit immer ein „fertiger“ Kampfrichter denAuszubildenden zur Seite
steht. Weiterhin werden wir Wettkämpfe für die praktische Ausbildung in der
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Ausschreibung benennen. Nur auf diesen Wettkämpfen kann dann die praktische
Ausbildung erfolgen. Hintergrund hierfür ist, dass wir auf diesenWettkämpfen einen
zusätzlichen, dritten, Schiedsrichter benennen werden, der ausschließlich für die
Belange der Auszubildenden zur Verfügung steht. Wir erhoffen uns hierdurch, dass
die Auszubildenden dann im Folgenden sicherer sind und während der praktischen
Ausbildung aufkommende Fragen und Probleme direkt kompetent beantwortet
werden können.
Zuletzt liegt es aber auch an den Vereinen, neue, unerfahrene Kampfrichter einfach
mal zum Training einzuladen, damit dort schon einmal ein Gefühl für Wenden etc.
eingeholt werden kann.
Wir werden diese Maßnahmen erstmal testen und ich hoffe, dass in meinem Bericht
über 2020 eine Verbesserung der, aktuell angespannten, Situation vermelden kann.
Zum Abschluss möchte ich noch kurz auf die Zahlen zum 31.12.2019 eingehen.
Aktuell verfügt der Schwimmbezirk Aachen über 265 Kampfrichter mir gültiger
Lizenz. Hinzu kommen 48 Lizenzen, die zum 31.12.2019 abgelaufen sind und somit
ruhen.
Auf die einzelnen Kampfrichtergruppen verteilen sich die Kampfrichter wie folgt:
Gruppe 1: 196 Kampfrichter
Gruppe 2: 52 Kampfrichter
Gruppe 3: 15 Kampfrichter
Auch wenn die Anzahl der Schiedsrichter in unserem Bezirk zum Vorjahr konstant
ist, trügt dieser Schein jedoch, da fünf Kampfrichter in 2020 das Alter von mind. 60
oder älter erreichen und somit absehbar in ihren wohlverdienten
„Schwimmruhestand“ gehen werden. Hinzukommen weitere sechs Schiedsrichter,
die 50 oder älter sind. Folglich sind nur vier Schiedsrichter unter 50 Jahre im Bezirk.
Auch hier ist Handlungsbedarf, der nur in Zusammenarbeit mit den Vereinen zu
lösen ist.
Zumal weder in 2019 noch 2020 neue Schiedsrichter in unserem Bezirk ausgebildet
wurden bzw. werden. Ich hoffe, dass wir für 2021 wieder Schiedsrichteranwärter
haben werden.
Abschließend möchte ich mich bei allen Kampfrichtern, Eltern, Schwimmern,
Trainern, Betreuern, etc. bedanken für ihren unermüdlichen Einsatz und hoffe wir
sehen uns in 2020 wieder am Beckenrand.
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Bericht des SB Kader, Sichtung und
Auswahlmannschaft
Tim de Jong, Brander SV
Nachdem Uli Rothärmel zum Ende des Jahres 2018 von ihrem Amt zurückgetreten
ist, habe ich nun das erste Jahr absolviert.

Das Jahr begann früh mit dem ersten
Lehrgang Anfang Januar. Der
Bezirkskader trainierte 3 Tage in
Übach, betreut von Julia Schmidt-
Stafford und mir. Auf dem Plan
standen vor allem Tauchphasen im
Wasser, sowie wettkampfgerechtes
Aufwärmen an Land.
Im Anschluss ging es für die
Kadernominierungsveranstaltung
zurück nach Aachen in „die Halle“.
Mit der Auswahlmannschaft
zusammen kletterten, sprangen und

beachten sich die Kinder 2 Stunden lang durch die Halle.
Im Anschluss begann das Kaderjahr dann auch für die Auswahlmannschaft. Janina
Fokken übernahm die Trainingsgestaltung und konzentrierte sich hierbei auf Roll-
und Kippwenden. Vor allem die Vorbereitung auf Rollwenden an Land stellte eine
koordinative Herausforderung und, zumindest aus Zuschauersicht, ein kleines
Highlight dar.
Der zweite Lehrgang, der ursprünglich als Tageslehrgang für das Ende der
Sommerferien geplant war, entwickelte sich im Laufe des Jahres dann ebenfalls zu
einem Mehrtageslehrgang. Der Bezirkskader verbrachte zweieinhalb Tage mit
Sascha Weckler und mir und beschäftigte sich in dieser Zeit intensiv mit Wenden.
Im Anschluss unterstützte mich Stephan Zehrer vom Euregio Swim-Team bei der
Betreuung der Auswahlmannschaft. Hier lag der Fokus zwei Tage lang auf der
Startphase.
Ziel war hierbei, den
Schwimmern ein Gefühl für
die Trainingsplanung zu
vermitteln, weshalb die
Schwimmer einen großen Teil
ihres Trainings selbstständig
planen durften. Sowohl an
Land, als auch im Wasser
entstanden so einige unge-
wöhnliche, Trainingsideen.

Bezirkskader



Schwimmverband NRW

Planen Sie ein Trainingslager,
einen Sportlehrgang, eine Klassenfahrt

oder eine Ferienfreizeit?
Die Schwimmsportschule in Übach-Palenberg freut sich

auf Ihren Besuch!
Die Schwimmsportschule ist das Leistungszentrum des Schwimmverbandes NRW
für die Sportarten Schwimmen, Wasserball,
Springen und Synchron schwimmen. Hier
bereiten sich die Spitzensportler des Verbandes
auf ihre Saisonhöhepunkte vor und genießen
die optimalen Trainingsbedingungen und die
angenehme Atmosphäre.

Die Schwimmsportschule bietet nicht nur Leistungssportlern optimale Rahmen
bedingungen. Bei uns finden u.A.
Tagungen, Seminare, Workshops, Fort-
bildungen, Aktivurlaube aller Alters-
gruppen, Ferienfreizeiten und natürlich
Trainingslager statt.

Die Umgebung von Übach-Palenberg hat
einen hohen Freizeit- und Erholungswert.

Die nahe Kaiserstadt Aachen lädt ebenso zu einem Besuch ein wie die
niederländische und belgische Euregio mit der pulsierenden Stadt Maastricht und
dem gemütlichen Hasselt.

Weitere Informationen finden Sie imInternet
unter www.swimpool.de/
schwimmsportschule.

SV NRW Schwimmsportschule
Carlstraße 8

52531 Übach-Palenberg 02451/909245
E-Mail: i.braun@schwimmverband.nrw
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Bericht der FW Springen
Karin Ackmann
SV Neptun Aachen
Ein guter Trend getragen vom sportlichen Erfolg
Aufwärts – das ist die Richtung, die die Wasserspringer im
Bezirk im vergangenen Jahr deutlich eingeschlagen haben.
Eigentlich unüblich, denn der Schwerkraft folgend zieht es
die Springer von den Türmen und Brettern hinab ins Wasser.
Doch die Erfolge in 2019 weisen mehr als deutlich einen

Trend nach oben auf, was die Verantwortlichen in Verein und Verband genauso wie
alle ehrenamtlichen Helfer freut, denn ihr Engagement liefert die Basis für den
Sport.
Sportliche Höhepunkte
Jahreshöhepunkt im Jugendbereich war die Jugendeuropameisterschaft in Kazan,

Russland. Julia Deng,
Moritz Wesemann und
Jaden Eikermann hatten sich
zuvor für dieses Ereignis bei
den Deutschen Sommer-
meisterschaften für die
Jugend A bzw. B qualifi-
ziert. Alle drei kämpften
sich in Russland bis ins

Finale und zweimal war ein Platz auf dem Treppchen drin.
Jeweils Bronze sicherten sich Wesemann vom 1m-Brett mit
einem herausragenden, letzten Sprung, dem 1 ½-fachen
Auerbachsalto mit 3 ½ Schrauben, und Jaden Eikermann vom
10m-Turm mit einem schweren 3 ½-fachen Rückwärtssalto.
Auch bei deutschen Meisterschaften waren die Neptun-Springer sehr erfolgreich.
Eine Zusammenfassung der Ergebnisse bei den Deutschen Hallen- und Sommer-
meisterschaften der Jugend A und B in Februar und Mai gibt die Tabelle.
Hallen- bzw.
Sommer DM Jugend
A/B

Gold Silber Bronze Kombination
Hallen Sommer Hallen Sommer Hallen Sommer Hallen Sommer

Jaden Eikermann (B) Turm 3 m 1 m Gold
Julia Deng (A) 3 m
Svenja Verse (A) Turm 3 m Gold
Jan Marx (A) Gold
Moritz Wesemann (A) 1m /3m 1 m
Deng / Verse (A) Syn. 3m

Deutsche Hallenmeisterschaft und Deutsche Sommermeisterschaft 2019 im Jugendbereich

Jan Eickermann

Moritz Wesemann
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Ein gutes Jahr war es auch für den 22-jährigen Alexander Lube: Von den
internationalen Hallenmeisterschaften im Februar in Berlin brachte er eine Silber-
(1m) und Bronzemedaille (3m) nach Hause, wodurch er deutschlandweit ganz vorne
mitmischt. Gekrönt wurde seine Saison von der 30. Universiade im Juli in Neapel,
Italien, wo sich Studenten der ganzen Welt messen. Lube erreichte dort vom 1m-
Brett Platz 4 und konnte damit zeigen, wie man Leistungssport und ein
Maschinenbaustudium an der RWTH Aachen erfolgreich unter einen Hut kriegt.
Zum Jahresende beim Kürpokal in Berlin siegte Lube beim 1m-Wettkampf.
Ein positiver Neuzugang für den Bezirk ist der 22-jährige Hamed Bazmi,
ehemaliges Mitglied der iranischen Nationalmannschaft im Wasserspringen. Nach
einem langen Weg zu Fuß von Teheran nach Koblenz suchte er schließlich beim SV
Neptun Zuflucht, nur mit demWunsch, seine BerufungWasserspringen einmal ohne
Reglementierung ausüben zu können. Wir freuen uns sehr über diesen Zuwachs!
Erfolge der kleinen Sportler
Auch bei den Deutschen Meisterschaften der Jugend C
im März und Juni entschieden die Neptun-Springer
einige Wettkämpfe für sich: Arina Kopytov gewann
Bronze vom 3m-Brett und dreimal Silber vom Turm und
in der Kombination sowie im Synchronspringen (3m)
zusammen mit Karla Ackmann. Tim Axer sicherte sich
Silber vom 3m-Brett im Frühjahr und dann den
kompletten Medaillensatz im Sommer (Gold 3m, Silber
Turm und Kombination, Bronze 1m). William
Ackmann, der wie seine Schwester Karla noch zur D-
Jugend gehörte, belohnte seinen jugendlichen Ehrgeiz
vom Turm mit einer Silbermedaille.
Beim DSV-Bundesstützpunktvergleich im November
ersprangen sich noch die D-Jugendlichen mit Nina
Berger (Jg. 2009) dreifach Gold (1+3m, Turm,
Kombination) und William Ackmann (Jg. 2008) Gold (Turm), Silber (1 + 3m) und
Bronze (Kombination).
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Arina Kopytov
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Internationaler Ulla-Klinger-Cup
Für viele Jugendliche ist der 7. Ulla-Klinger-
Cup in Aachen der erste internationale
Wettkampf überhaupt: Die Jugend von D bis
Awar am Start und maß sich mit Sportlern aus
7 Nationen. Zwar siegten mit überragenden
Ergebnissen die russischen Wasserspringer
mit Team Moskau in der Mannschaftswertung
und das Team St. Petersburg wurde Zweiter,
aber als Dritter folgte schon das Neptun-Team
mit einer insgesamt guten Medaillenausbeute
(siehe Tabelle).

Der Kürpokal in Berlin rundete mit einer erfreulichen Meldung
die Erfolgsbilanz des Jahres ab. Die DSV-Sportler, Trainer,
Funktionäre und Landesspringwarte zeichneten aus ihren
Reihen zweiAachener aus: Mit großer Mehrheit wählten sie den
langjährigen Cheftrainer Alexander Neufeld zum
Nachwuchstrainer 2019 und Brettspringer Moritz Wesemann
zum Nachwuchssportler 2019. Wir gratulieren den beiden und
allen Springern des SV Neptuns, die für den Erfolg des
vergangenen Jahres gekämpft haben. Und wir freuen uns, dass
ab 2020 Bundestrainer Lutz Buschkow die Sportler Eikermann,
Lube, Wesemann und Deng regelmäßig zu den Lehrgängen der
deutschen Nationalmannschaft einlädt.

Julia Deng und Moritz Wesemann

Svenja Verse

Alexander Neufeld

Ulla-Klinger-Cup
2019 Gold Silber Bronze

Nina Berger (D) Turm 1m/ 3m / Synchr.Mixed
William Ackmann (D) Synchron Mixed
Arina Kopytov (C) 3 m / Synchron
Melanie Levcenko Synchr. / Synchr. Mixed
Tim Axer (B) Synchron Mixed
Jaden Eikermann (B) 3 m
Svenja Verse (A) 1 m 3 m
Moritz Wesemann (A) 1 m 3 m
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Nachwuchs schwer zu bekommen
Wie in allen vergangenen Jahren pilgerten wieder fast 650 Kids aus 27 Schulklassen
sowie einige Kita-Gruppen zur Talentsichtung in die Ulla-Klinger-Halle. Eine
Doppelstunde lang turnten die Erstklässler oder Schulanwärter einfache Übungen,
sprangen mutig in die Kissengrube und hüpften auf den Trampolinen. Die
Begeisterung der Kinder und begleitenden Lehrer war 2019 so überwältigend wie
nie. Trotzdem folgten den Einladungen zum zweijährigen Trainingsangebot zu
wenige Kinder.
Die OGS, die die Kinder nachmittags bindet, berufstätige Eltern, die den Transport
nicht geregelt bekommen, und die Angst der Eltern, durch einen Spagat zwischen
Schule und Leistungssport ihre Kinder vielleicht überfordern zu können, machen es
schwer, Jungen und Mädchen in den frühen Nachmittagsstunden für den Sport zu
gewinnen.
Dabei müsste es anders sein: Eine WHO-Studie aus dem Herbst 2019 warnt vor
einem massiven Bewegungsmangel der Kinder und Jugendlichen mit gravierenden
Folgen für die Gesundheit. Demnach bewegen sich 81 Prozent der Kinder weltweit
nicht mal eine Stunde pro Tag. Autofahrten, E-Bikes, E-Scooter, Medienkonsum –
unsere Technisierung macht nicht vor den Kindern halt.
Dabei wirkt Bewegung positiv auf Körper und Geist. Die Schüler der
Leistungssportgruppen im SV Neptun zeigen beeindruckend, dass schulische
Leistungen nicht unter dem täglichen Sporttraining leiden müssen. Etwas hoffen
lässt, dass das wieder einsetzende G9 den Terminkalender der Kinder entzerrt und
Aufklärungskampagnen die Eltern zum Umdenken bewegen. Und vielleicht müssen
wir beim Angebot für diese Altersgruppe in Zukunft radikal umdenken und Kurse
amWochenende anbieten?
Ehrenamtler aus dem Bilderbuch
Ein Projekt mit enormer Resonanz sind die Ferienspiele und Ferienschwimmkurse.
Wegen der Berufstätigkeit der Eltern suchen in den Schulferien Eltern händeringend
nach Freizeitangeboten. Dank einer großartigen Zusammenarbeit zwischen dem
Team Jugendpflege der StadtAachen unter Federführung von Renate Prömpeler, den
Schwimmmeistern der Ulla-Klinger-Halle und vielen ehrenamtlichen Helfern
fanden 2019 vier Feriencamps statt, in denen Kinder zwischen 6 und 13 Jahren zum
ersten Mal Kontakt mit der Sportart Wasserspringen hatten. Die Resonanz war so
groß, dass die Kurse bereits zwei Tage nach Bekanntgabe schon ausgebucht waren.
Ohne Mütter und Väter, Freunde und engagierte Sportler würden Veranstaltungen
wie Ferienspiele und Wettkämpfe nicht zustande kommen. Viele nehmen sich
Urlaub, auch um bei den großen Sportveranstaltungen mitzuhelfen. Dazu kommt,
dass sich unsere jungen Sportler sehr stark in die Vereinsarbeit einbringen, obwohl
sie schon durch das tägliche Training, die Schule, das Studium oder
Berufstätigkeiten belastet sind. Sie helfen aktiv, wo sie können, beispielsweise bei
den Ferienspielen, Wassergewöhnungs-, Schwimmkursen und dem Ulla-Klinger-
Cup und wachsen mehr und mehr in die ehrenamtlichen Tätigkeiten hinein. Ein
lohnendes Projekt für jeden Verein!
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Unterstützer finden wir aber nicht nur in den eigenen Reihen; ohne unsere
Sponsoren, die Stadt Aachen mit ihrem Sporthallenkonzept, den Mitarbeitern der
Ulla-Klinger-Halle, der örtlichen Presse und der Firma Sportlicht zur technischen
Betreuung und für den fantastischen Livestream bei den großen Sportevents wäre
die Vereinsarbeit des SV Neptun nicht halb so erfolgreich.
In ewig guter Erinnerung
Ein Ereignis trübte allerdings das vergangene Jahr: Am 9.9.2019 verstarb Gerta
Nadenau im hohen Alter von 93 Jahren. Sie engagierte sich viele Jahre lang als
ehrenamtliche Trainerin beim SV Neptun und war „Mutter“ für alle Wasserspringer-
Kinder. Ihren Elan und ihr Engagement vererbte sie an ihre Töchter, Bundestrainerin
Ulla Klinger und die 1. Vorsitzende der Abteilung Wasserspringen beim SV Neptun,
Gisela Kiefer. Noch im Frühjahr besuchte Gerta Nadenau im Rollstuhl, aber mit
enormer Freude, die Wettkämpfe in der Ulla-Klinger-Halle. Sie wird uns allen
immer ein Vorbild bleiben.
Mehr Miteinander
Auch die verbandspolitische Entwicklung lässt auf eine weitere positive
Entwicklung am Landesleistungsstützpunkt Aachen hoffen. Der SV NRW sucht
zurzeit nach einem Landestrainer, der seine Tätigkeit schwerpunktmäßig in Aachen
aufnehmen soll. Die Bundestrainerin für Nachwuchs und Sichtung Ann-Katrin
Hoffmann wurde wieder nach Aachen versetzt und wird mit ihrer enormen
Fachkompetenz den LLsTP beraten und unterstützen. Die Zusammenarbeit mit dem
DSV hat sich gut gefestigt. Und vor allem der Schwimmbezirk Aachen hat uns
großartig bei Lehrgangs- und Wettkampfprojekten unterstützt. Dieses Miteinander
ist vielleicht der größte Erfolg für die Zukunft und sichert das Überleben einer
wunderschönen Sportart: dem Wasserspringen.
Allen sei Dank!
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Bericht der FW Synchronschwimmen
Michela Martinett
Wfr. Delphin Eschweiler
Im vergangenen Jahr habe ich nach langjähriger Tätigkeit als
Fachwartin Synchronschwimmen bei den Wasserfreunden
Delphin Eschweiler das Amt als Fachwartin
Synchronschwimmen im Schwimmbezirk Aachen
übernommen. Leider sind die Wasserfreunde Delphin
Eschweiler seit langer Zeit immer noch der einzige Verein im
Schwimmbezirk Aachen, in dem Synchron-schwimmen

ausgeübt wird. Rückblickend auf das Jahr 2019 kann ich sagen, dass es für uns
erneut ein erfreulich erfolgreiches Jahr war. Mit viel Ehrgeiz, Motivation, Freude
und teilweise neuen Küren besuchten die Aktiven aller Altersklassen wieder
zahlreiche Wettkämpfe, sowohl auf NRW-, als auch auf DSV Ebene.
Los ging es im Januar auf dem DSV-Pflichtrang-
listenturnier, einem Wettkampf, wo ausschließlich nur
die Leistungen in der Pflicht und den technischen
Elementen gemessen werden. Für Eschweiler ging die
bereits sehr erfahrene Katharina Groh an den Start. Um
sich für das Finale der besten 12 in der offenen Klasse zu
qualifizieren, musste sie zunächst die Vorrunde und ein
Halbfinale absolvieren. In der Vorrunde konnte sich
Katharina von insgesamt 54 Aktiven in dieser
Altersklasse A/B sowie der offenen Klasse als Sechste
für die nächste Runde qualifizieren. Am folgenden Tag
schwammen insgesamt 35 Aktive, die besten aus allen
Altersklassen, im Halbfinale die technischen Elemente
Gruppe aus der Jugendklasse. Hier belegte Katharina
den 7.Platz und sicherte sich somit den Einzug ins offene
Finale. Dort wurden dann die deutlich schwierigeren
Elemente Duett und Gruppe der offenen Klasse gezeigt. Am Ende eines langen und
anstrengendenWochenendes freute sich Katharina über einen tollen 9.Platz und war
somit unter den Top Ten Deutschlands.
Sehr erfreulich startete das Jahr auch für 4 weitere Mädels, denn imAnschluss eines
Lehrgangs in Bochum wurden Charlotte Cordes, Amira Mansour, Madelaine
o´Sullivan und Antonia Hoffmann von der Landestrainerin Stella Mukhamedova in
den NRWAnschlusskader berufen.
Als nächstes Highlight standen am letzten März Wochenende die NRW-
Altersklassenmeisterschaften in Bochum auf dem Programm. Die 24 Aktiven aus
Eschweiler hatten sich Wochen- und Monate lang auf ihre 8 Küren sowie
Pflichtfiguren vorbereitet. Neben den Aktiven waren auch die neuen Eschweiler
Wertungsrichterinnen Marie Cordes und Nina Löhmann aufgeregt, denn sie durften
erstmals bei einem Kürwettkampf werten und gingen gleichzeitig im
Wettkampfabschnitt der Kombinationen selbst als Aktive ins Wasser.

Katharina Groh
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Nach zwei aufregenden und anstrengenden Wettkampftagen konnten die
Wasserfreunde Delphin Eschweiler insgesamt 5 Medaillen (3x Silber und 2x
Bronze) auf Ihrem Konto verbuchen, womit alle Trainer und Aktive mehr als
zufrieden waren.
Nun hieß es für Katharina Groh und 7 weitere Mädels, sich auf die Deutschen
Altersklassenmeisterschaften Mitte Mai vorzubereiten. Glücklicherweise wurden
diese seit langen mal wieder in NRW, Bochum, ausgerichtet, was für uns eine
deutlich kurze und angenehme Anreise bedeutete. Insgesamt 17 Vereine und 135
Aktive aus ganz Deutschland reisten an, um sich in den verschiedenen Disziplinen
zu messen. An diesemWochenende gelang es Katharina sich im Solo in der offenen
Klasse den 3.Platz und somit die Bronzemedaille zu sichern. Am Ende fehlten nur
0,6 Punkte zu Platz 2. In der Kombination, einer Kombination aus Gruppe, Duett
und Solo auf einem Medley der Sängerin PINK gingen neben Katharina Groh noch
Julia Brocker, Milena Derichs, Laura Veith, Marie und Luisa Cordes, Nina Löhmann
und Stella Meier ins Wasser. Das Team zeigte trotz großer Nervosität eine tolle Kür
und belegte einen guten 5.Platz in der Gesamtwertung.
Weiter ging esAnfang Juni mit den Deutschen Master Meisterschaften in Karlsruhe.
Hier waren die Wasserfreunde Delphin Eschweiler mit Christine Schorn, Doris Eßer
und Stephanie Radermacher erfolgreich vertreten. Ganz nach dem Sprichwort
„Oldies but Goldies“ kehrten die Damen mit einem ganzen Sack voller
Goldmedaillen zurück. Im Solo belegte Doris Eßer in der AK 60-69 sowohl in der
Technischen, also auch in der Freien Kür den ersten Platz. Selbiges gelang Doris
zusammen mit ihrer Partnerin Christine im Duett, ebenfalls AK 60-69. Und im
Mixed Duett erhielt Stephanie Radermacher zusammen mit ihrem Duettpartner
Johannes aus Frankfurt ebenfalls
den Deutschen Meistertitel.
Ende Juni fand für 18 Synchron-
schwimmerinnen der Wasser-
freunde Delphin Eschweiler in
Solingen der 3.NRW-Nachwuchs-
wettkampf statt. Anders als bei
anderen Wettkämpfen war dieser
Wettkampf nur für die jüngeren
Altersklassen konzipiert. Die
Altersklassen D und C (8-15 Jahre)
durften ihr Können in der Kür
unter Beweis stellen und mussten
im Vorhinein keine Pflichtübungen
schwimmen. Es kam also alleine
auf eine schön geschwommene, ausdrucksstarke und technisch saubere
Choreographie an. Zwei Solistinnen, zwei Duette, zwei Gruppen und eine
Kombination erschwammen sich 4 Podestplätze (3xSilber und 1xBronze).
Im Gesamtergebnis bedeuteten die vielen gute Platzierungen Platz 4 in der
Vereinspokalwertung, nur ganz knapp am 3.Platz vorbei.

NRW Nachwuchswettkampf in Solingen
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Bevor es in die für alle wohlverdienten Sommerferien ging, stand für unsere
kleinsten Delphine noch das Mininixentreffen in Bochum auf dem Programm. Dies
ist ein kindgerechter Wettkampf, in dem eine Bodenkür mit vorgeschriebenen
Elementen auf frei wählbarer Musik und erste synchronspezifische Grundlagen im
Wasser abverlangt werden. Drei Mininixen aus Eschweiler stellten sich den
Herausforderungen mit Erfolg. Anna Best wurde sogar Zweite von insgesamt 27

Teilnehmern. Insgesamt zeigten Anna,
Lilly und Sophie so gute Leistungen,
sodass sie am Ende alle mit einer Urkunde
„Mininixe mit Silberflosse und
Goldkrönchen“ geehrt wurden.
Zur NRW-Nachwuchssichtung reisten am
nächsten Tag vier Delphine erneut nach
Bochum. Charlotte Cordes, Amira
Mansour, Madelaine o´Sullivan und
Antonia Hoffmann mussten ein hartes
Sichtungsprogramm sowohl an Land, also
auch im Wasser absolvieren.
Die Nominierung für diesen Kader erfolgt

allerdings erst Ende Januar 2020, denn neben den Sichtungsergebnissen werden
auch die Pflichtleistungen der ganzen Saison berücksichtigt.
Nach den Sommerferien wurde erstmal hart für den im Oktober stattfindenden NRW
Pflichttest im heimischen Becken trainiert. Eine sehr intensive Trainingseinheit bot
hierfür der Bezirkslehrgang in Übach-Palenberg, wo in aller Ruhe und mit viel Zeit
an vielen Techniken und Ausführungen gefeilt werden konnte.
Mit einem Team von 17 Mädels gingen die Delphine dann im Oktober an den Start.
Um die Platzierungen kämpften die Jahrgänge 1996-2010, außerdem war der
Jahrgang 2011 zum Einladungs-Pflichttest eingeladen worden. Dieser Einladung
folgte die jüngste Schwimmerin der Delphine, Sophie Fuhs, bestritt somit ihren
ersten offiziellen Wettkampf und belegte am Ende den 2.Platz in ihrem Jahrgang. In
der Altersklasse D (JG2010-2008) blieb ebenfalls die Silbermedaille im JG 2010 in
Eschweiler und in dem starken JG 2008 erschwammen sich die Delphine gleich die
Plätze 1-4, Platz 8 und 10. Erstmals schwammen in diesem Jahr die JG 2007-1996
sowohl einen Vorkampf, als auch ein Finale. Für das Finale qualifizierten sich
jeweils die besten sechs Mädchen eines Jahrgangs. In der Altersklasse C (JG2007-
2005) erreichten gleich 3 von 6 Aktiven die Finalteilnahme und belegten den 2.,4.
Und 6.Platz. Die ältesten Delphine, Katharina Groh, Nina Löhmann und Luisa
Cordes hatten sich im Vorkampf ebenfalls alle einen Platz im Finale der offenen
Klasse erkämpft. Hier mussten sie fünf Elemente aus den technischen Küren auf
festgelegte Zahlen zeigen. Alle wurden am Ende in ihrem Jahrgang mit der
Silbermedaille für ihre Leistungen belohnt.
Den Abschluss des Jahres bildete die kleine Weihnachtsfeier, die traditionell immer
nach dem letzten Training vor Weihnachten im Kraftraum der Eschweiler Jahnhalle
stattfindet. In geselliger Runde bei weihnachtlicher Musik, Wichteln, Pizza und
vielen anderen Leckereien wurde das erfolgreiche Jahr verabschiedet, sodass alle in
die wohlverdienten Weihnachtsferien gehen konnten.

Kadermitglieder NRW Nachwuchskader



SCHWIMMBEZIRKAACHEN e.V.

43

Bericht des FWWasserball
Marvin Jansen
Aachener SV 06
Bezirksliga 2018/19
In der diesjährigen Bezirksliga-Saison gingen zum zweiten
Mal in Folge acht Teams aus fünf Vereinen an den Start.
Bezirksmeister wurde die die 2. Mannschaft des Stolberger
SVs. Dies stand, früher als gewöhnlich, bereits Anfang Mai
fest, da der ärgste Konkurrent, die Drittvertretung aus

Aachen, in beiden Saisonspielen geschlagen wurde. Eine Play-Off-Runde wurde aus
Zeitgründen und Mangel an Bäder- & Schiedsrichterkapazität, nicht ausgespielt.
Den dritten Platz belegte die 4. Mannschaft des Aachener SVs vor den
Erstbesetzungen aus Übach-Palenberg und Eschweiler. Der Dürener TV musste
einen Platz zum Vorjahr abgegeben und beendete die Saison auf Platz 6. Die Tabelle
wird komplettiert durch die 2. Mannschaften aus Eschweiler und Übach-Palenberg.
Für einen reibungslosen Ablauf der offenen Klasse sorgt seit vielen Jahren der
Ligenleiter Jochen Drees, dem ich hiermit meinen verbindlichsten Dank ausspreche!
Die Abschlusstabelle lautet wie folgt:
1. Stolberger SV II
2. Aachener SV III
3. Aachener SV IV
4. VfR Übach-Palenberg I
5. Wfr. Delfin Eschweiler I
6. Dürener TV
7. Wfr. Delfin Eschweiler II
8. VfR Übach-Palenberg II

Bezirkspokalturnier 2019
Ein Höhepunkt des Wasserballs in unserem Bezirk war wieder das alljährlich
stattfindende prestigeträchtige Bezirkspokalturnier in Eschweiler.
Traditionell wird der Bezirkspokal in Form eines Turniers an einem Sonntag im
Frühjahr ausgespielt. Vier von fünf mögliche Vereine meldeten ein Team.
In einem spannenden Finalspiel gewann der Aachener SV gegen Stolberg und
konnten somit den Pokal verteidigen. Herzlichen Glückwunsch!
Den dritten Platz erreichten zum ersten Mal die Wasserballer/innen aus Übach-
Palenberg, die damit im Jahr 2020, neben dem ASV und SSV, am SV NRW Pokal
teilnehmen dürfen. Platz 4 belegten die Gastgeber aus Eschweiler.
Torschützenkönig wurde der Stolberger Mark Braun mit 14 Treffern.
Für diese rundum gelungene Veranstaltung möchte ich den Wasserfreunden aus
Eschweiler danken und freue mich auf eine Neuauflage in 2020.
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SV NRW
Bezirksübergreifend konnten sowohl der Stolberger SV als auch der Aachener SV
glänzende Leistungen einfahren.
Die 1. Mannschaft des ASV trat erstmals in der 2. Wasserballliga West an und
erreichte dort einen soliden 7. Platz, der das Saisonziel ‘Klassenerhalt‘ bedeutete.
Die 1. Mannschaft des Stolberger SVs landete in der Oberliga NRW auf dem
zweiten Platz, der gleichbedeutend mit dem Aufstieg in die 2. Wasserballliga ist.
Erstmals gehen nun zwei Mannschaften aus unserem Bezirk in der 2. Liga auf
Punktejagd.
Im diesjährigen NRW-Pokal schieden die tapferen Wasserfreunde aus Eschweiler in
der 1. Runde gegen den klaren Favoriten aus Oberhausen aus. Auch der Stolberger
SVmusste sich in der 1. Runde beimWSVBocholt geschlagen geben. DieAachener
hingegen schafften es bis ins Halbfinale, in dem sie dann knapp gegen den späteren
Double-Sieger Düsseldorfer SC verloren.
Dadurch qualifizierten sie sich allerdings
für den Deutschen Wasserball-Pokal
2019/20.
In der 1. Runde dieses Wettbewerbes
bekamen die Kaiserstädter Besuch vom
Ligakonkurrenten aus Lünen. In einem
packenden Spiel konnten die Aachen die
Oberhand behalten und zum zweiten Mal in
Folge in die 2. Runde des DSV-Pokals
einziehen. Dort mussten sie sich allerdings
dem klaren Favoriten, dem Bundesligisten
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Duisburger SV geschlagen geben.
Die 2. Mannschaft aus Aachen startete erstmals in der Verbandsliga NRW, der
vierthöchsten Spielklasse Deutschlands. Die neu formierte Truppe hatte keinen
leichten Start in der neuen Liga und belegte am Ende Platz 8.
Da in unserem Schwimmbezirk (noch) keine Damenliga ausgespielt wird, tritt die
Frauenmannschaft des Aachener SV als Gastmannschaft im Schwimmbezirk
Ruhrgebiet an. Dort belegten sie – wie in den beiden Vorjahren – einen leistungs-
gerechten 7. Platz.
Jugend
In diesem Jahr lief die Jugendarbeit im Wasserballbereich größtenteils sehr
zufrieden-stellend.
Einziger Wermutstropfen war, dass 2019 nur drei Bezirksjugendtrainings
durchgeführt werden konnten, bei denen jeweils nicht mehr als fünf Jugendliche
teilnehmen konnten.Als Hauptgrund für die schwache Teilnehmerzahlen nennen die
Vereine die Belastung für die Kids, die oft mehrere Hobbys betreiben und
In 2020 soll dies aber besser werden! Die Trainingseinheiten sind sehr sinnvoll, da
durch diese der Schwimmbezirk Jugendlichen die Möglichkeit bietet, ihre
Fertigkeiten im Wasserball technisch und taktisch zu verbessern. So können neben
dem normalen Vereinstraining noch übergreifende Trainingsmöglichkeiten genutzt
werden. Die Bezirkstrainings finden in verschiedenen Gruppen statt, um eine
ähnliche Alters- und Leistungsstruktur zu gewährleisten.
Das Highlight des Jahres war das dreitägige Trainingslager Anfang Dezember in der
Schwimmsportschule in Übach-Palenberg. Daran nahmen 26 jugendliche Wasser-
baller/innen teil.
Die Organisation und Durchführung der Trainingseinheiten wird vom Koordinator-
Jugendwasserball Lukas Winand, seines Zeichens Kapitän der 1. Wasser-
ballmannschaft des ASV06, durchgeführt. Ich danke meinem Teamkollegen und
guten Freund herzlich für sein Engagement im Schwimmbezirk.

2018/19 wurde erstmals eine U10-Liga, sowie die U12-, U14- und U16-Liga
ausgespielt.
Die neuen Jugend-Bezirksmeister sind:
U16: Aachener SV
U14: Wfr. Delph. Eschweiler
U12: VfR Übach-Palenberg
U10: Aachener SV
Für die aktuelle Saison 2019/20 wurden aus allen fünf Vereinen des Bezirks
insgesamt elf Jugendmannschaften gemeldet. Besonders erfreulich ist dabei, dass
der Stolberger SV erstmals seit über zehn Jahren wieder zwei Mannschaften im
Jugendbereich melden konnte.
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Ich danke dem Ligenleiter und Organisator der Jugendklassen Uli Tscharntke
herzlich, der seit Jahren viel Zeit und Herzblut in seine Arbeit investiert und so für
einen reibungslosen Ablauf sorgt.
Schiedsrichtersituation
Die Schiedsrichtersituation im Schwimmbezirk Aachen befindet sich aktuell auf
einem konstant guten Level. Mittlerweile sind 27 Schiedsrichter/innen im
Schwimmbezirk Aachen aktiv. Davon pfeifen acht Kollegen auch höherklassig im
SV NRW. Das sind zwar marginal weniger, als letztes Jahr, dennoch deutlich mehr,
als es bspw. noch 2016 der Fall war. Um die Qualität unserer Referees weiter zu
erhöhen, wurden im November ein dreistündiger Theorie- und ein neunstündiger (!)
Praxis-Lehrgang durchgeführt.
Außerdem wurde im Frühjahr ein Kampfrichter-Lehrgang abgehalten, bei dem 18
neue Wasserballer/innen des Bezirks ihre Kampfrichterlizenz ergattern konnten.
Der Grund, warum die Schiedsrichterarbeit seit einiger Zeit so gut läuft, ist der
Obmann Julian Dörenberg, der seit gut einem Jahr in seiner Aufgabe voll aufgeht.
Julian danke ich hiermit recht herzlich!
Europäische Hochschulmeisterschaften
Im Sommer fand noch ein ganz besonderer Wasserball-Leckerbissen statt.
Die Hochschulmannschaft der RWTH & FH Aachen, die sich 2018 den deutschen
Hochschulmeisterschaftstitel sichern konnte, qualifizierte sich dadurch als
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Deutschlandvertretung für die Europäischen Hochschulmeisterschaften in der
slowenischen Hafenstadt Koper. Diese fanden vom 20.-28. Juli statt.
Neben den Aachenern nahmen noch vier weitere Hochschulen an diesem Event teil:
die Budapest Business School (Ungarn), die University of Primorska (Slowenien),
die St. Cyril and Methodius University of Skopje (Nordmazedonien) und die Lodz
University of Technology (Polen). Den Aachener, die größtenteils aus der
Zweitligamannschaft des Aachener SV 06 bestanden, wurden zu Beginn höchstens
Außen-seiterchancen zugesprochen. Trotzdem bereitete sich das Team nach dem
Saisonende weiter akribisch auf das Turnier vor.
Die ersten Spiele gegen Polen und Ungarn wurden, wenn auch sehr knapp,
erwartungsgemäß verloren. Durch einen souveränen Sieg gegen Nordmazedonien,
konnten die Aachener allerdings ins kleine Finale gegen den Gastgeber aus
Slowenien einziehen. In einem hitzigen Spiel sicherten sich unsere Jungs den Sieg
und damit tatsächlich die EM-Bronzemedaille für Deutschland. Herzlichen
Glückwunsch!
Turniere
Selbstverständlich fanden auch in diesem Jahr wieder die legendären
Wasserballturniere in Düren, Stolberg und Aachen statt. Bei diesen Veranstaltungen
steht neben dem Sport vor allem der Spaß im Vordergrund. Alle Turniere waren
sportlich sowie zwischenmenschlich wieder ein voller Erfolg. Mannschaften aus
ganz Deutschland, aber auch aus anderen Teilen Europas nahmen die Fahrt auf sich,
um bei den Turnieren dabei zu sein. Was für eine Werbung für unseren
Schwimmbezirk!

Mein abschließender Dank gilt wie immer allen Trainern, Betreuern, Organisatoren,
Eltern, Unterstützern und Aktiven für ein tolles Wasserball-Jahr 2019.
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Bericht der FW Schule und Verein
Immer weniger Kinder in Deutschland können sicher
schwimmen, die Zahlen der ertrunkenen Kinder und
Jugendlichen sind in den vergangenen Jahren bundesweit
angestiegen. Auch wenn landesweit immer mehr
Schwimmhallen schließen, befindet man sich in der
StädteRegion Aachen derzeit noch in der komfortablen
Situation, eine annehmbare Zahl an Schwimm-hallen
vorweisen zu können. Dennoch hat man im Jahr 2017
festgestellt, dass lediglich ein Drittel der Kinder zum
Zeitpunkt der Schuleingangsuntersuchung schwimmen kann,

in sozialen Brennpunkten sind es weitaus weniger, obwohl empfohlen wird, Kindern
ab ca. fünf Jahren schwimmerisch zu schulen. Kommen die Kinder dann in der
Grundschule in den Schwimmunterricht, stehen die Sportlehrer/-innen vor dem
Dilemma, auf der einen Seite die Schwimmer fördern zu wollen und auf der anderen
Seite die Nichtschwimmer beaufsichtigen zu müssen – teils noch in
unterschiedlichen Becken. Eine schwierige Ausgangslage, der eine einzelne
Lehrperson kaum gerecht werden, geschweige denn zeitgleich noch Kindern das
sichere Schwimmen vermitteln kann.
Die Landesregierung in Nordrhein-Westfalen will mit dem Aktionsplan
„Schwimmen lernen in Nordrhein-Westfalen 2019 bis 2022“ die Schwimmfähigkeit
der Kinder in NRW mittelfristig deutlich stärken. Der Aktionsplan ist Ende April
vom Landeskabinett gebilligt worden und steht im Einklang mit den gemeinsamen
Empfehlungen für den Schwimmunterricht in der Schule, die von der
Kultusministerkonferenz, der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft und
dem Bundesverband zur Förderung der Schwimmausbildung verabschiedet wurden.
Gemeinsam mit Kommunen, Kommunalen Spitzenverbänden, dem
Landessportbund Nordrhein-Westfalen, den Schwimmsport treibenden Verbänden
und weiteren Partnern soll der Aktionsplan nun Schritt für Schritt umgesetzt und
weiterentwickelt werden. Im Rahmen der anstehenden Weiterentwicklung der
Lehrpläne für die Grundschule und die Sekundarstufe I werden die Vorgaben zum
Schwimmen an die Empfehlungen der Kultusministerkonferenz angepasst. Danach
sollte jedes Kind nachMöglichkeit am Ende der Grundschulzeit, spätestens am Ende
der Klasse 6, sicher schwimmen können.
Das Landesprogramm „NRW kann schwimmen!“, das es seit 2008 gibt und welches
stetig weiter ausgebaut wird, bietet Schülerinnen und Schülern der Klassen 3 bis 6,
die nicht schwimmen können, die Möglichkeit, in den Oster-, Sommer- und
Herbstferien an zweiwöchigen Schwimmkursen teilzunehmen. Zusätzlich werden
die Kompaktkurse nun auch auf die Klassen 1 und 2 ausgeweitet, an Nachmittagen
und Samstagen ermöglicht und die Zuschüsse des Landes wurden ab den
Sommerferien 2019 pro Kurs von 250 auf 350 Euro erhöht. Der Eigenanteil der
Eltern und Erziehungsberechtigten bleibt wie bisher bei lediglich 10 € pro Kurs.
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Für den Aufbau von kommunalen Schwimmassistenzpools, der 2019 begonnen hat,
und den Einsatz von Schwimmassistenzen werden interessierten Kommunen,
Verbänden und Bünden, die mit Kommunen kooperieren, finanzielle Hilfen zur
Verfügung gestellt. Zudem werden die bestehenden Fortbildungsmaßnahmen für
Lehrerinnen und Lehrer zum Anfängerschwimmen in der Grundschule fortgeführt
und auf die Lehrkräfte der Sekundarstufe I ausgeweitet. Für pädagogische Kräfte
von Kitas und offenen Ganztagsschulen werden Qualifizierungsangebote zum
Anfänger-schwimmen entwickelt und angeboten.
So werden z.B. Schwimmlehrer-Assistent-Lehrgänge seitens des SV NRW
angeboten, auch im Jahr 2020 sind wieder sechs Zertifikatsausbildungen in NRW
geplant. Die Ausbildung richtet sich an Interessierte ab 16 Jahren, die beim
Anfängerschwimmen z.B. im Verein oder in der Schule helfen wollen, z.B.
engagierte Eltern, Senioren, Studenten usw. Für die Ausbildung zum Schwimm-
lehrerassistenten sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Die Lehrgangs-
teilnehmerinnen und –teilnehmer unterstützen nach erfolgreich abgeschlossener
Ausbildung den Anfängerschwimmunterricht, wobei sie sowohl in Schulen als auch
in Vereinen gleichermaßen einsetzbar sind.
Durch eine Imagekampagne der Landesregierung mit den Kommunalen Spitzen-
verbänden, den Schwimmsport treibenden Verbänden und dem Landessportbund
Nordrhein-Westfalen soll die Bedeutung, schwimmen zu lernen und zu können,
stärker im Bewusstsein der Bevölkerung verankert werden. Auch die Fortführung
des Austausches mit den Badbetreibern über den Erhalt und die Nutzung von
Wasserflächen muss stärker in den Fokus rücken, da immer mehr Schwimmbäder
geschlossen werden, weil die Betreibung der Sportstätten für die Kommunen sehr
kostenintensiv ist. Dennoch ist die Möglichkeiten zur regelmäßigen Nutzung
ausreichender Wasserflächen für das Schulschwimmen, aber auch für die schwimm-
sporttreibenden Vereine und Verbände, DIE wesentliche Voraussetzung, damit die
Zielgruppen überhaupt das Schwimmen erlernen können. Hier muss in den
kommenden Jahren eine Optimierung bzw. Effizienzsteigerung bei der Nutzung der
Wasserzeiten erzielt werden. Gleichwohl wird deutlich, dass sich der Zugang zu
vorhandenen Schwimmflächen in den Regionen des Landes unterschiedlich
darstellt. Es existiert zurzeit keine einheitliche Datenlage über Wasserflächen,
Schwimmbadschließungen, -sanierungen und -neubauten. Die Übersichtsstudien,
die zum Thema existieren, zeichnen derzeit kein eindeutiges Ergebnis und sollen
künftig zunächst auf eine transparent dargestellte Datenbasis gestützt werden.
In Nordrhein-Westfalen gibt es bereits vielfältige, regional erfolgreiche Initiativen,
Projekte, Programme, die die Wassergewöhnung in der Kita und den schulischen
Schwimmunterricht unterstützen. Solche Initiativen, Projekte und Programme sollen
im Rahmen eines Wettbewerbs ausgezeichnet und während des geplanten
Schwimmkongresses 2021 vorgestellt werden.
Die Städteregion geht hier bereits beispielhaft voran, um mit verschiedenen
Angeboten Kinder zu zunehmenderWassersicherheit zu führen und zu Schwimmern
zu machen. Um dem hohen Nichtschwimmeranteil bei Grundschulkindern
entgegenzuwirken, rief der Stadtsportbund Aachen e. V. bereits im Jahr 2009 ein
Wassergewöhnungsprojekt ins Leben, welches Kindergartenkinder auf spätere
Schwimmkurse und auch den Schwimmunterricht vorbereitet. Seit zehn Jahren
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gelingt es so bereits über 150 Kindergartenkinder pro Jahr für die Gefahren am und
im Wasser zu sensibilisieren, ihnen aber gleichzeitig die Angst vor dem Wasser zu
nehmen und ihnen Spaß an der Bewegung im kühlen Nass zu vermitteln.
Zusatzkräfte für den Schwimmunterricht sind inzwischen unabdingbar, hier hat der
Stadtsportbund Aachen reagiert und das Projekt „Gemeinsam sicher schwimmen in
Aachen“ initiiert. Im Zuge dieses durch Sponsoren finanzierten Projektes wurden
nun im dritten Jahr den teilnehmenden Grundschulen (Assistenz-)Schwimmlehrer/-
innen zur Seite gestellt werden, die sich um die Nichtschwimmer kümmern und
diese parallel zum Schulunterricht im Schwimmen schulen. Die ist ein
entscheidender Faktor, denn außerhalb des Schulunterrichts ist es oft schwer,
bildungsfernere Familien dazu zu bewegen, ihren Kindern die Teilnahme an Kursen
zu ermöglichen. Erstrebenswert wäre, dass auf lange Sicht alle Grundschulen im
Schwimmbezirk Aachen von solchen Programmen profitieren können, so dass im
Idealfall alle Kinder als Schwimmer die Grundschule verlassen.
Sicheres Schwimmen-Können gilt als eine motorische Basiskompetenz und ist eine
grundlegende Voraussetzung für die aktive Teilhabe an der Bewegungs-, Spiel- und
Sportkultur. Die Schwimmfähigkeit ist für Kinder und Jugendliche zudem in
gesundheitlicher, in psychosozialer und in ihrer mitunter auch lebensrettenden
Funktion von hoher Bedeutung. Daher hat sich die Landesregierung das Ziel gesetzt,
dass jedes Kind am Ende der Grundschulzeit, in Anlehnung an den KMK-Beschluss
zum Schwimmen aus dem Jahre 2017, spätestens aber am Ende der Klasse 6, sicher
schwimmen können soll. Dies bedeutet, dass sich die Kinder möglichst angstfrei und
ohne Fremdhilfe in schwimmtiefem Wasser zielgerichtet fortbewegen können.
'Anfängerkonzeptionen für den Schwimmunterricht an den Grundschulen',
'Inklusion im Schwimmunterricht' sowie 'Kooperation mit Förderschulen' werden
daher in den kommenden Jahren auch weiterhin wesentliche Schwerpunkte der
Arbeit in der Fachsparte Schule und Verein darstellen.
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/
Unterricht/Lernbereiche-und-Faecher/Weitere-Bereiche/Schulsport/
Aktionsplan-Schwimmen-lernen/index.html

Nach mehr als 40 Jahren wurden auch die Anforderungen für die
Jugendschwimmabzeichen überarbeitet. Seit 01.01.2020 wurden die Kriterien
verschärft, so dass Bronze nun auch offiziell als Standard für sicheres Schwimmen
gilt. Seit 1977 galt die bisherige Prüfungsordnung, die Unterschiede zwischen den
alten und neuen Anforderungen sind zum Teil marginal, im Detail aber fast immer
anspruchsvoller als bisher oder sprachlich präzisiert. Die neue Prüfungsordnung
wird zudem durch Ausführungsbestimmungen ergänzt, an die sich die Prüferinnen
und Prüfer halten sollen:

https://bfs-schwimmausbildung.de/
fileadmin/user_upload/Downloadbereich/20200101_DPO_Broschuere.pdf
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Da weiterhin auch per Erlass der Bezirksregierung der Erwerb der
Jugendschwimmabzeichen Voraussetzung für die Durchführung schulischer
Aktivitäten im Bewegungsraum Wasser (Klassenfahrten, Wandertage, Ausflüge,
etc.) bleibt, müssen dort Prüferinnen und Prüfer nachgeschult und Angebote
ausgeweitet werden, damit schwimmsporttreibende Vereine weiterhin Schulen und
Lehrkräfte bei der Abnahme entsprechend entlasten können.
Im Rahmen der Sitzungen der AG Sportverein und Schule unter Leitung von Elke
Struwe, der Vizepräsidentin Bildung des SV NRW, konnten auch im Jahr 2019 auf
überregionaler Ebene durch die Zusammenarbeit der Fachwarte Schule und Verein
des Schwimmverbandes mit den Vertretern des SV NRWArbeitsschwerpunkte der
letzten Jahre vertieft und die Zusammenarbeit mit den zuständigen Dezernenten der
Bezirksregierungen ergebnisorientiert fortgeführt werden.
Im vergangenen Jahr wurden Perspektiven und Wege beibehalten und stetig
weiterentwickelt, die eine höhere Relevanz von Sport/ Schwimmen im Schulalltag
begünstigen sowie Anknüpfungspunkte und verbesserte Strukturen schaffen, die im
Sinne der Förderung des Schwimmsports sowohl Vereinen als auch Schulen
zuträglich sind.
Auch wenn die Verkürzung der Schulzeit auf acht Gymnasialjahre nun vielerorts
rückgängig gemacht wird, was unter Umständen auch mit einer vermehrten
Reduktion von Ganztagsunterricht einhergehen wird, zählt es weiterhin zu den
übergeordneten Zielen trotzdem an den Schulen die etablierten Kooperationen von
Schulen und Vereinen aufrechtzuerhalten und wenn möglich auszubauen, sofern die
zukünftigen strukturellen Rahmenbedingungen (Verfügbarkeit von Sportstätten und
Kooperationspartnern) dies ermöglichen.

Fachwartin Schule und Verein,
Schwimmbezirk Aachen,
Stephanie Preetz
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Bericht der Bezirksjugend

Ein weiteres Jahr ist vergangen und
wir schauen zurück auf ein Jahr der
Bezirksjugend voller Momente, die als
Erinnerungen im Gedächtnis
gespeichert werden.

Beim Bezirksjugendtag in der Eifel, ausgerichtet durch die Hansa Simmerath, wurde
Mira Czekay vom Dürener TV zur Bezirksjugendwartin gewählt. Mira löst Sandra
Cremer ab, die sich sechs Jahre in dieser Position für die Kinder und Jugendlichen
engagiert hat. Auch Jugendsprecher Julian Berzborn, der sich in den vergangenen
vier Jahren aktiv für die Jugend des Bezirks eingesetzt hat, wurde in seiner Position
abgelöst. Seit dem Bezirksjugendtag in Simmerath hat Jonas Pes vom Kohlscheider
SC das Amt des Bezirksjugendsprechers inne. Annika Lentzen vom Brander SV
wird zur Jugendsprecherin gewählt und wird Nachfolgerin von Mira.
Als erstes Event 2019 waren wir im Superfly in Herzogenrath. Nachdem dieser
Ausflug als Vorschlag aus den Vereinen beim Bezirksjugendtag kam, sind wir in
diesem Jahr zum ersten Mal in die Trampolinhalle gefahren. Mit 26 Personen aus 6
Vereinen unseres Bezirks ist dies auch sehr gut angenommen worden.
Im Mai besuchten wir den Kletterwald in Aachen. Auch diese – inzwischen fest
eingeplante - Aktion war erfreulicherweise mit 26 Wasserratten komplett
ausgebucht. Ebenfalls erfreulich ist, dass auch im Kletterwald Kinder und
Jugendliche aus 5 verschiedenen Vereinen dabei waren. Nachdem wir den Großteil
der Zeit trocken geblieben sind, gab es in den letzten 10 Minuten einen starken

Regenschauer, durch den die folgenden Gruppen aus den Bäumen geholt werden
mussten. Glücklich, erschöpft und vor allem Nass – was die Wassersportler
erfahrungsgemäß jedoch nicht stört – ging es nach den 3 Stunden in Höhen bis zu

Sascha Weckler Mira Czekay
Brander SV Dürener TV
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25m in den Bäumen des Aachener Waldes für die Kids wieder nach Hause.
Gegen Ende der Sommerferien starteten wir nach Kasterlee in Belgien, wo sich das
Bobbejaanland befindet. Auch dieser Ausflug kam als Vorschlag von den
Jugendvertretern beim Bezirksjugendtag. Mit 12Aktiven aus 3 Vereinen wurden alle
Achterbahnen, Wildwasserbahnen und die anderen Attraktionen des Freizeitparks
unsicher gemacht. Bei bestem Wetter kam jeder auf seine Kosten, insbesondere
durch den geringen Andrang im Park aufgrund unseres Besuchs an einem Montag.
Als nächstes wollten wir die neue Wasserskianlage am Dürener Badesee testen.
Leider hatten wir dieses Mal kein Glück mit dem Wetter und der Ausflug musste
kurzfristig aufgrund einer Unwetterwarnung abgesagt werden.

Am letzten Herbstferienwochenende sind wir insAqualand nach Köln gefahren.Aus
terminlichen Engpässen lag dieses Event leider parallel zum ISF in Aachen, was ein
Grund sein könnte, dass wir leider nur zu fünft die verschiedenen Rutschen des
Aqualandes ausgiebig getestet haben.
Zum Jahresabschluss haben wir es wieder pünktlich zu den Bezirksmeisterschaften
geschafft den Nikolaus direkt vomNordpol einfliegen zu lassen, der die Schwimmer,
Kampfrichter, Trainer und andere Ehrenamtler mit Leckereien für das vergangene
Jahr belohnt hat.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Bedanken, die sich in der Jugend
engagieren und hoffe beim kommenden Bezirksjugendtag mehr Jugendvertreter aus
den Vereinen unseres Bezirkes begrüßen zu können.
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Sparkassen-Cup

Als eine stimmungsvolle Veranstaltung in unserem Bezirk fand der Sparkassen-Cup
in diesem Jahr Ende September in Übach-Palenberg statt.
Bedanken möchte ich mich bei den Sparkassen Aachen, Düren und Heinsberg, die
uns jedes Jahr eine Geldprämie von 4500€ zur Verfügung stellen.
In diesem Jahr waren 13Mannschaften aus 7 Vereinen am Start. Auch in diesem Jahr
konnte die 1. Mannschaft des Brander SV die 4x50 m Rückenstaffel wieder klar für
sich entscheiden. Die 1. Mannschaft des VfR Übach-Palenberg und des Aachener
SV 06 folgten.
NachWettkampf 2, den 4x50 Brust war die 1. Mannschaft des VfR Übach-Palenberg
sowohl erster über diese Strecke als auch im Zwischenklassement des Sparkassen-
Cup.

Platz 1 - 3 beim Sparkassen-Cup
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Es folgten die 1. Mannschaft des
Brander SV und die 1. Mannschaft des
Dürener TV.
Wettkampf 3, die 4x50m Schmetterling
gewann ebenfalls der VfR Übach-
Palenberg vor der 1. Mannschaft des
Dürener TV und der 2. Mannschaft des
Aachener SV 06.
Vor dem zweiten Zwischenklassement
wurden dann die 4x50m Freistil
geschwommen. Hier siegte die 1.
Mannschaft des Aachener SV 06 vor
der 1. Mannschaft des Brander SV und
der 1. Mannschaft des Dürener TV.

Nach dem zweiten Zwischenstand ergab sich folgende Reihenfolge vor den
abschließenden 4x50 Lagen:
Platz1 1. Mannschaft VfR Übach-Palenberg gefolgt von der 1. Mannschaft des
Dürener TV und Platz 3 hatte die 1. Mannschaft des Brander SV inne. Der letzte
Wettkampf wirbelte die Reihenfolge ab Platz 2 nochmals durcheinander. Die Prämie
von 1000€ konnte sich in diesem Jahr der VfR Übach-Palenberg sichern. Zweiter
und 750€ gingen an die 1. Mannschaft des Brander SV und dritter, sowie 500€
konnte die 1. Mannschaft des Dürener TV entgegennehmen.
Hier das vollständige Endergebnis:
1. 1. Mannschaft VfR Übach-Palenberg 10:35,50 1000€
2. 1. Mannschaft Brander SV 10:48,87 750€
3. 1. Mannschaft Dürener TV 10:59,11 500€
4. 1. Mannschaft Aachener SV 06 e.V. 11:13,83 400€
5. 1. Mannschaft Wfr. Delphin Eschweiler 11:21,52 350€
6. 2. Mannschaft Dürener TV 11:29,69 250€
7. 2. Mannschaft Brander SV 11:33,45 200€
8. 2. Mannschaft Aachener SV 06 e.V. 11:42,23 180€
9. 2. Mannschaft VfR Übach-Palenberg 11:49,87 180€
10. 1. Mannschaft Würselener SC 1962 e.V. 11:55,78 180€
11. 1. Mannschaft SG Erkelenz-Hückelhoven 12:24,03 180€
12. 2. Mannschaft Wfr. Delphin Eschweiler 12:51,96 180€
13. 2. Mannschaft SG Erkelenz-Hückelhoven 13:49,49 180€

Platz 1 beim Sparkassen-Cup
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Sportlerehrungen 2019
Schwimmer des Jahres 2019
Im Rahmen der Kurzbahnmeisterschaften 2019 fanden die Ehrungen statt.
Qualifikationszeitraum war nun BZM Kurzbahn 2018 bis einschließlich DMSJ
NRW Finale Anfang Dezember 2018. In diesem Zeitraum galt es nun Punkte zu
sammeln. Punkte, die es für die Teilnahme und Top Ten Platzierungen bei NRW
Meisterschaften sowie Deutschen Meisterschaften gab, und für Podestplätze bei
allen Bezirks-meisterschaften. Zusätzlich kamen Bezirksaltersklassenrekorde und
Bezirksrekorde mit in die Wertung.
Die Ehrung erfolgte in den Kategorien „Schwimmer des Jahres“ (2001 und älter),
„Jugendschwimmer des Jahres“ (2002 – 2005) und „Nachwuchsschwimmer des
Jahres“ (2006 – 2008).
Im Folgenden die Platzierungen 1 bis 3 in den jeweiligen Kategorien

Schwimmerin des Jahres
1. Platz. Lara Vroels

(Wasserfreunde Delphin Eschweiler)
2. Platz: Nikola Schubert
3. Platz: Vera Niemeyer

(beide SG Euregio Swim Team)

Schwimmer des Jahres
1. Platz: Lukas Bücker

(SG Euregio Swim Team)
2. Platz: Mateus Naves Brigido

(Aachener SV 06)
3. Platz: Alexander Schürz

(VfR Übach-Palenberg)
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Jugendschwimmerin des Jahres
1 Platz: Lilli Hampeter
2. Platz: Zoe Pöhler

(beide Aachener SV 06)
3. Platz: Jana Stockem

(Wasserfreunde Delphin Eschweiler)

Nachwuchsschwimmerin des Jahres

1. Platz: Emilie Knein
(FS Wegberg/SG M.gladbach)

2. Platz: Finja Herrmann
(Brander SV)

3. Platz: Dalina Kruwinnus
(VfR Übach-Palenberg)

Jugendschwimmer des Jahres
1. Platz: Tim Faulwetter

(VfR Übach-Palenberg)
2. Platz: Kai Rothkranz

(Dürener TV)
3. Platz: David Vandenhirtz

(Aachener SV 06)

Nachwuchsschwimmer des Jahres

1. Platz: Fadi El -Asli
2. Platz: Finn Hammer
3. Platz: Finn Albus

(alle Aachener SV 06)

Emilie Knein konnte leider nicht in Aachen zu gegen sein, weil Sie am gleichen Tag einen
Wettkampf in Wuppertal bestritt.
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Ehrung verdienter Sportler
In diesem Jahr wurde mit Lukas Bücker ein Sportler geehrt, der für seine
freundliche, nette Art und ein tolle Kameradschaft sowohl im Verein als auch im
Bezirkskader oder in der Auswahlmannschaft geschätzt wird.
Das Jahr 2019 war altersbedingt Lukas letztes Jahr in der Auswahlmannschaft des
Bezirkes.
Es ist auch sein bisher erfolgreichstes Jahr. Er stellte 5 Bezirks- und einen
Bezirksaltersklassenrekord auf. Lukas machte auf NRW und DSV Ebene auf sich
aufmerksam.
Je länger die Strecke, je erfolgreicher war er.
Hier ein Auszug seiner tollen Ergebnisse im Jahr 2019:
BZM: 15x Platz 1, 2x Platz 2
NRW: 1x Platz 1, 1x Platz 2, 3x Platz 3 und 2x Platz 4 und 1x Platz 7
DM: 2x Platz 1, 1x Platz 3, je 1x Platz 4, 5, 7 und 10
Als Ende 2005 Lukas zum Jülicher Wassersportverein kam, ahnte wohl noch keiner,
dass dieser fast 14 Jahre später z.B. Deutscher Juniorenmeister über 1500m Freistil
wurde.
In diesem Jahr wurde er Schwimmer des Jahres mit mehr als 370 Punkten.
Wir wünschen Lukas für seine sportliche und private Zukunft alles Gute.
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Kontakt

Internet

Alle Daten des Vorstandes sind ständig aktuell im Internet unter

www.schwimmbezirk-aachen.de
veröffentlicht.

Geschäftsführender Vorstand
1.Vorsitzender 2.Vorsitzender
Ingo Braun N.N.
Krämerstr. 25
52152 Simmerath
Fon (priv.): 02473 6586
Fon (dienstl.) 02451-909245
vorsitz@schwimmbezirk-aachen.de

Kassenwart Geschäftsführer
Helmut Faust Klaas Auhagen
Pastor-Lüpschen-Str.50 Endstr. 27
52351 Düren 52080 Aachen
Fon: 02421/76548 Fon: 02405 489593
kasse@schwimmbezirk-aachen.de vize@schwimmbezirk-aachen.de
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Ihr Sportshop
Schwimmsportschule
Übach - Palenberg

Am besten besuchen Sie uns vor Ort in unserem Shop.

Bestellungen nehmen wir aber selbstverständlich auch per Mail
entgegen.
(sportshop@schwimmverband.nrw).

TOP-Angebote von HEAD

Wir freuen uns auf ihren Besuch

Einkauf und Bestellung

Wir haben i.d.R. freitags von
16:30 - 19:00 Uhr und jeden
1. Dienstag im Monat von
16:30 - 18:00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten
nach Absprache.

So erreichen Sie uns

Schwimmsportschule Übach-Palenberg
Carlstraße 8
52531 Übach-Palenberg

Ansprechpartner:
Sabrina Bräuer (Sportshop)
Ingo Braun (Schulleiter)
Tel.: 02451 / 90 92 45

Mail:
sportshop@schwimmverband.nrw

Web:
www.schwimmverband.nrw
www.facebook.de/swimnrw

Schwimmverband NRW




